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das Osterfest steht vor der Tür. Wir freuen uns auf eine schöne Zeit  
und die Traditionen, die wir damit verbinden. 

Die vor uns liegenden Festtage sollen uns Freude machen, die uns ganz im 
Sinne des Ostergedankens Hoffnung und Zuversicht bringen. 

Ich wünsche Ihnen für die Feiertage Ruhe, Zeit für sich, die Familie  
und Freunde und schöne, sonnige Momente. 

Frohe Ostern, auch im Namen des Gemeinderates  
und der Gemeindeverwaltung. 

Der Frühling ist die schönste Zeit 
 

Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein? 

Da grünt und blüht es weit und breit 
im goldenen Sonnenschein. 

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee, 
Das Bächlein rauscht zu Tal, 

Es grünt die Saat, es blinkt der See 
im Frühlingssonnenstrahl. 

Die Lerchen singen überall, 
Die Amsel schlägt im Wald! 

Nun kommt die Liebe 
und auch der Kuckuck bald. 

Nun jauchzet alles weit und breit, 
da stimmen froh wir ein: 

Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein?

Ihr 
 

 
Tobias Rief 

Bürgermeister
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Sterbefälle  
in Heidenheim an der Brenz  
1. April 2025  

Ursula Katharina Lindenmeyer geb. Schauz,  
76 Jahre, Sontheim an der Brenz 

 
in Sontheim an der Brenz  
2. April 2025  

Saban Karakaya, 92 Jahre,  
Sontheim an der Brenz  

4. April 2025  
Marianne Nieß geb. Keck, 85 Jahre,  
Sontheim an der Brenz 

 
Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Standesamtliche Nachrichten

Jubilare

Mira und Fidon Drezga mit Familie  
Schießmauerweg 3

Wir begrüßen 
in Sontheim an der Brenz

Verschiebung Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertages wird der Redaktionsschluss für 
den „Amtlichen Teil“ für die Kalenderwoche 18 auf Freitag, 
25. April 2025, 11:00 Uhr vorverlegt.   
Achtung! Für Anzeigen, Vereins- und Kirchennachrichten ist 
der Redaktionsschluss am Montag, 28.04.2025, 12:00 Uhr.  
Wir bitten um Beachtung.

Einwohnermeldeamt

Digitales Lichtbild 
 
Ab dem 1. Mai 2025 gelten neue gesetzliche Vorgaben für 
Lichtbilder. Ab diesem Datum dürfen bei der Beantragung 
von Personalausweisen oder Reisepässen nur noch digi-
tale, biometrische Lichtbilder verwendet werden. Papierfo-
tos werden nur noch bis einschließlich 30. April 2025 
akzeptiert.  
Digitale Lichtbilder können weiterhin bei örtlichen Fotogra-
fen oder Drogerien erstellt werden, sofern diese über die 
notwendige technische Ausstattung verfügen. Sie erhalten 
dort ein Dokument mit einem QR-Code. Dieses legen Sie 
bei uns vor. So werden die Bilder über einen sicheren Weg 
an das Einwohnermeldeamt übermittelt.  
Neben der Möglichkeit digitale Lichtbilder beim Fotografen 
und in Drogeriemärkten erstellen zu lassen, wird auch das 
Einwohnermeldeamt mit solchen Geräten ausgestattet. Der-
zeit ist der genaue Liefertermin noch ausstehend. Sobald 
die Geräte im Rathaus zur Verfügung stehen, können Sie 
frei wählen, ob Sie ihr Lichtbild weiterhin beim Fotografen, 
im Drogeriemarkt oder direkt im Rathaus erstellen lassen 
möchten. Bis zur Inbetriebnahme dieser Geräte erfolgt die 
Bildübertragung ausschließlich über Fotografen und Dro-
gerien.  
Über die Inbetriebnahme der neuen Geräte werden wir Sie 
rechtszeitig informieren.  
Sollten Sie weitere Fragen hierzu haben, melden Sie sich 
bitte unter Tel. 07325 17-40.

Redaktionsschluss  Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!
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Ordnungsamt

Verbrennen  
von pflanzlichen 
Abfällen 
 
Beim Ordnungsamt 
gehen immer wieder 
Anfragen ein, ob und 
in welchem Umfang 
das Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen 
erlaubt ist.   
Die Verordnung über 
die Beseitigung von 
pflanzlichen Abfällen 
außerhalb von Abfall-
beseitigungsanlagen gestattet die Verbrennung pflanzlicher 
Abfälle, die auf landwirtschaftlichen oder gärtnerisch ge-
nutzten Grundstücken anfallen, unter folgenden Vorausset-
zungen: 
 
Das Verbrennen aller pflanzlicher Abfälle ist dem Ord-
nungsamt rechtzeitig (mindestens 3 Tage zuvor) schriftlich 
mit dem „Antragsformular Reisigverbrennung, Lagerfeuer“ 
und mit Lageplan anzuzeigen.  
 
Das Antragsformular können Sie im Rathaus, Zimmer E 3, 
abholen oder auf unserer Homepage runterladen.  
 
Im Innenbereich besteht ein grundsätzliches Verbren-
nungsverbot! 
 
Bei einer Verbrennung im Außenbereich müssen die Abfälle 
so trocken sein, dass sie unter möglichst geringer Rauch-
entwicklung verbrennen. Durch Rauchentwicklung dürfen 
keine Verkehrsbehinderungen, keine erheblichen Belästi-
gungen und kein gefahrbringender Funkenflug entstehen. 
  
Die nachfolgend aufgeführten Mindestabstände von Stra-
ßen, Gebäuden und Baumbeständen müssen eingehalten 
werden:  

•  200 m von Autobahnen 
•  100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
•    50 m von Gebäuden und Baumbeständen.  

 
Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden, desgleichen 
nicht in der Zeit zwischen Sonnenuntergang und -aufgang. 
Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle er-
loschen sein. Die Verbrennungsrückstände sind alsbald in 
den Boden einzuarbeiten.

Bürgermeister Rief besucht die 
R+V Generalagentur Yvonne Danfi-Göth

Am 11. April 2025 besuchte Bürgermeister Tobias Rief die 
R+V Generalagentur Yvonne Danfi-Göth in der Brenzer 
Straße.  
Die Versicherungsagentur von Yvonne Danfi-Göth besteht 
seit dem 1. Oktober 2006 in Sontheim und firmiert seit 2016 
unter der R+V Versicherung. Durch die Übernahme einer 
weiteren Agentur im April 2023 konnte die bestehende 
Agentur deutlich vergrößert werden und konnte zum 1. März 
2024 in neue, größere Räumlichkeiten in der Brenzer Straße 
7 umziehen. 
Mittlerweile zählt das Team sieben Mitglieder, darunter auch 
Bürohund „Apollo“.   
Im gemeinsamen Gespräch klärte Frau Danfi-Göth, dass sie 
gemeinsam mit ihrem Mann Alex und ihrem Team den ge-
samten Versicherungsbereich für das Untere Brenztal und 
den Ostalbkreis abdecken und Dienstleistungen sowohl für 
Firmen- als auch für Privatkunden anbieten.  
Dabei finden die Beratungen flexibel online, telefonisch oder 
persönlich statt. Besonders im Bereich der sensiblen Absi-
cherungsthemen wie Einkommens-, Todesfallabsicherung 
oder Geldanlagen legt Yvonne Danfi-Göth großen Wert auf 
den persönlichen Kontakt. 
 
Das Ziel der Agentur ist es, langfristige persönliche Part-
nerschaften mit ihren Kunden aufzubauen. Umfassende Be-
ratungen, die die individuelle Lebenssituation berücksichti- 
gen, sind dabei von zentraler Bedeutung. Durch eine ver-
trauensvolle und offene Zusammenarbeit bietet das Team 
den für jeden Kunden passenden Schutz. Dabei setzen die 
Teammitglieder mehr auf Menschlichkeit und Professiona-
lität als auf ein steifes Auftreten, was sich in ihrer legeren 
Kleidung widerspiegelt.  
Neben den geschäftlichen Themen wurde beim Besuch 
auch über das Gemeindegeschehen und die örtlichen Ver-
eine gesprochen. Yvonne Danfi-Göth engagiert sich als So-
cial Media Beauftragte im örtlichen Handels- und Gewerbe- 
verein und wird zukünftig eng mit Frau Mohring, der Social 
Media Beauftragten der Gemeinde Sontheim an der Brenz, 
zusammenarbeiten.   
Die R+V Generalagentur Yvonne Danfi-Göth bedankt sich 
für den Besuch von Bürgermeister Tobias Rief sowie Frau 
Mohring und den regen Austausch mit dem gesamten 
Team. Sie freut sich darauf, weiterhin als Gewerbetreibende 
den Ort zu unterstützen und Teil der Gemeinde zu sein.

Vollsperrung der Christophstraße wegen 
Tiefbau-, Kanal- und Asphaltarbeiten

Zur Durchführung der o.g. Baumaßnahmen ist die Chris-
tophstraße zwischen der Kreuzung Sofienstraße und der 
Kreuzung „Am Meilenstein“ ab sofort bis zum 25.04.2025 
vollgesperrt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.   
Herzlichen Dank!
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Erste Tranche Denkmalförderung 2025: 
Symbolische Schecks für Eigentümerinnen 

und Eigentümer von Kulturdenkmalen

Die Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen, Nicole 
Razavi MdL, überreichte am 9. April 2025 im Stuttgarter 
Landtag symbolische Schecks an fünf Denkmaleigentüme-
rinnen und - eigentümer aus Baden-Württemberg. Das Land 
unterstützt sie bei der Sanierung ihrer Kulturdenkmale je-
weils mit einer Förderung im Rahmen der ersten Tranche 
des Denkmalförderprogramms 2025.  
In ihrer Rede dankte Ministerin Razavi den Anwesenden 
stellvertretend für die vielen Eigentümerinnen und Eigentü-
mern von Kulturdenkmalen im ganzen Land. Sie sagte: „Un-
sere Kulturdenkmale machen Geschichte erlebbar und 
prägen das Gesicht unserer Städte und Gemeinden im 
Land. Ihre Erhaltung ist aber keine Selbstverständlichkeit. 
Es braucht Menschen, die sich mit Herz und Tatkraft dafür 
einsetzen. Genau dieses Engagement unterstützen wir mit 
der Denkmalförderung. Mein herzlicher Dank gilt allen, die 
sich für ihre Denkmale starkmachen!“  
Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen gab 
für die erste Tranche des Denkmalförderprogramms 2025 
rund 6,6 Millionen Euro zur Förderung des Erhalts und zur 
Sanierung von 56 Kulturdenkmalen frei.  
Ministerin Nicole Razavi MdL überreichte symbolische 
Schecks für folgende private, kommunale und kirchliche 
Maßnahmen:  
• Sanierung des Erd- und Untergeschosses des Schloss 

Brenz in Sontheim an der Brenz, 125.000 Euro  

• Sanierung des Haupthauses und der Umbau einer 
Scheune des Dreiseitgehöfts in Sulzburg, 88.170 Euro  

• Instandsetzung des Dachstuhls, Neueindeckung des 
Schieferdachs sowie Blechner- und Steinmetzarbeiten 
eines Wohnhauses in Baden-Baden, 88.390 Euro  

• Sanierung des Dachtragwerks und der Fassaden der 
Evangelischen Kirche Calmbach in Bad Wildbad-Calm-
bach, 53.340 Euro  

• Instandsetzung des Bauernhauses St. Medardus in Tann-
heim, 136.100 Euro 

 

(Schloss Brenz, Sontheim an der Brenz): 
„Von links: Clara Resch MdL (Wahlkreis Heidenheim), Nicole Ra-
zavi MdL (Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen), To-
bias Rief (Bürgermeister), Andreas Stoch MdL (Landes- und 
Fraktionsvorsitzender der SPD aus dem Wahlkreis Heidenheim)“

Ortsbücherei

Neu in der Bücherei: 
 
Kramer, Christoph: Das Leben fing im Sommer an 
Im Sommer 2006 träumt der 15-jährige Chris davon, Fuß-
ballprofi und cool zu sein. Als sich das schöne Mädchen 
Debbie für ihn interessiert, beginnt eine aufregende Reise, 
bei der er lernt, dass wahre Freundschaft und das Leben im 
Moment am wichtigsten sind. 
 
Müller, Silke: Wer schützt unsere Kinder? Wie künstli-
che Intelligenz Familien und Schule verändert  
Eindringlicher Appell zur Aufklärung über den Umgang mit 
den Auswirkungen der KI. Die Autorin, Schulleiterin und Di-
gitalbotschafterin des Landes Niedersachsen, benennt die 
Gefahren des unreflektierten Umgangs mit KI, gibt aber 
auch zahlreiche wertvolle Tipps für Schule und Alltag.

Denkmalförderung in Baden-Württemberg  
Als eines von nur wenigen Ländern unterstützt Baden-Würt-
temberg seit über 40 Jahren Denkmaleigentümerinnen und 
-eigentümer beim Erhalt ihrer Denkmale. Im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel können private An-
tragstellerinnen und Antragsteller für Maßnahmen an ihrem 
Kulturdenkmal eine Förderung von 50 Prozent bei spezifisch 
denkmalbezogenen Aufwendungen erhalten, Kirchen und 
Kommunen 33 Prozent. Ein Rechtsanspruch auf Gewäh-
rung einer Förderung besteht nicht. Das Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen entscheidet über die Auf-
stellung des Förderprogramms und die zu fördernden Maß-
nahmen. Finanziert wird das Denkmalförderprogramm aus 
Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg be-
schlossen hat. Der überwiegende Anteil der Fördermittel 
stammt aus den Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg. 
 
Anträge auf Förderung aus dem Denkmalförderprogramm 
des Landes können landesweit an das Landesamt für Denk-
malpflege im Regierungspräsidium Stuttgart gerichtet wer-
den. Darüber hinaus ist der Erhalt von Bau- und 
Kulturdenkmalen unter bestimmten Voraussetzungen auch 
steuerlich begünstigt. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.denkmalpflege-bw.de/geschichte-auftrag-
struktur/bau-und-kunstdenkmalpflege/denkmalfoerderung  
Alle Projekte, die im Rahmen der ersten Tranche der Denk-
malförderung 2025 unterstützt werden: https://mlw.baden-
wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oeffentlichkeits- 
arbeit/pressemitteilung/pid/rund-66-millionen-euro-fuer-56-
kulturdenkmale

Die Bücherei ist diesen Samstag, 19. April 2025 
geschlossen.  

Wir wünschen Ihnen schöne Ostern.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Durchführung des Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ 
über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

– Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“  

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-
Landtag verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des 
Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch 
Reduktion der Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 
38 vermeiden“ durchgeführt, weil es von mindestens 
10.000 wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern zuläs-
sigerweise beantragt wurde. Der Gesetzentwurf, der Ge-
genstand des Volksbegehrens ist, wurde von den Initiatoren 
des Volksbegehrens erstellt.   
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen 
der freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.  
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 

2025 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb 
eines Zeitraums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 
dem 4. November 2025, in von den Vertrauensleuten 
des Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgege-
bene Eintragungsblätter zur Unterstützung des Volks-
begehrens einzutragen.  
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungs-
berechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familienna-
men, die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift 
(Hauptwohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung an-
zugeben und dies persönlich und handschriftlich zu un-
terschreiben. Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, 
dass vor der Unterzeichnung des Eintragungsblattes die 
Möglichkeit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage 
und deren Begründung einzusehen.   
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder 
unvollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhän-
dig unterschrieben sind oder das Datum der Unter-
zeichnung fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist 
für die Bescheinigung des Eintragungsrechts späte-
stens bis Dienstag, dem 4. November 2025 der Ge-
meinde einzureichen, in der die unterzeichnende Person 
ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) 
oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht. 

 
2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-

deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungszei-
ten Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbe- 
gehrens aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei 
Monate von Montag, dem 5. Mai 2025 und endet am 
Montag, dem 4. August 2025.  
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Sontheim an der 
Brenz wird in der Zeit vom 5. Mai 2025 bis 4. August 
2025 im Rathaus, Einwohnermeldeamt, Zimmer 002, 
Brenzer Straße 25, 89567 Sontheim an der Brenz zu fol-
genden Öffnungszeiten  
Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr geschlossen 
Mittwoch: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 07:30 Uhr  - 13:00 Uhr geschlossen 
Freitag: 08:00 Uhr – 12:30 Uhr   
für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.   
Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.   

Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen 
Sammlung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde 
ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Woh-
nungen ihre Hauptwohnung haben. Eintragungsberech-
tigte ohne Wohnung können sich in der Gemeinde 
eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. Eine Ein-
tragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde 
aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen Anga-
ben feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt ist. 
Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten nicht 
bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
Eintragungswillige sollten daher zur Eintragung ihren 
Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 

 
3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das 

Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung im Land Baden-Württemberg zum Landtag 
wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag 
der Eintragung 
− mindestens 16 Jahre alt sind, 
− die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
− seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Haupt-
wohnung) haben oder sich sonst gewöhnlich aufhal-
ten, und 

− nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Richterspruchs verloren haben. 

 
4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 

nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsun-
terschrift leisten. 

 
5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Ein-

tragungsliste kann nur persönlich und handschriftlich ge-
leistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das 
Volksbegehren unterstützen will, muss dies bei der Ge-
meinde zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Un-
terschrift.  

 
6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Ge-

setzentwurf mit Begründung. Dieser wird von den Ver-
trauensleuten der Antragsteller oder deren Beauftragten 
bei der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsicht-
nahme bereitgehalten und bei der Gemeinde im Eintra-
gungsraum zur Einsicht ausgelegt: 

 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes  

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Ge-
setzentwurf seine Zustimmung zu erteilen:  

Gesetzentwurf zum Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ 

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
– Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahl-

kreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden 
 
A. Zielsetzung 
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der 
Landtagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments 
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für die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu 
halten. Indem die Anzahl der Wahlkreise und damit gleich-
zeitig die Anzahl der Direktmandate erheblich verringert 
wird, wird die Möglichkeit reduziert, dass eine Partei Über-
hangmandate erringt, die dann zu Ausgleichsmandaten für 
die anderen Parteien führen, denen der Einzug in den Land-
tag gelingt. Damit wird eine Aufblähung des Landtags in 
hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag verbleibt 
mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei seiner Soll-
größe von 120 Abgeordneten. 
 
B. Wesentlicher Inhalt 
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. 
Statt der bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag 
von Baden-Württemberg wird der Zuschnitt der 38 baden-
württembergischen Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen 
Bundestag für die Wahl zum Landtag von Baden-Württem-
berg verwendet. Statt bisher 70 Direktmandate werden so 
nur noch 38 Direktmandate vergeben, 82 Mandate werden 
über die von den Parteien zu bestimmenden Landeslisten 
nach der Maßgabe des Zweitstimmenergebnisses verteilt. 
Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand zu einer erheblichen 
Reduzierung des Risikos, dass eine Partei wesentlich mehr 
Direktmandate erringen kann, als ihr nach dem Zweit-
stimmenergebnis zustünden und somit diese Überhang-
mandate bei allen weiteren Parteien, denen der Einzug in 
den Landtag von Baden-Württemberg gelingt, mit Aus-
gleichsmandaten ausgeglichen werden müssen, um den 
Wählerwillen nach dem Zweitstimmenergebnis in der Sitz-
verteilung im Landtag von Baden-Württemberg adäquat zu 
repräsentieren. 
 
C. Alternativen 
Beibehaltung der jetzigen Regelung. 
 
D. Kosten für die öffentlichen Haushalte 
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen 
auf eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der po-
tenziellen Einsparung kann nicht bestimmt werden, da nie-
mand das Wahlverhalten der Bürgerschaft in der Zukunft 
kennt. Neben den Kosten für die administrative Umsetzung 
der Gesetzesänderung entstehen keine weiteren über das 
Maß des Jetzt-Zustands hinausgehenden Kosten. 
 
E. Kosten für Private 
Keine. 
 
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Ge-
setzentwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
 

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes  

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 
2005, das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert: 
 
1. In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ 

ersetzt.  
 
2. In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl 

„38“ ersetzt.  
 
3. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
 

„Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)  

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen 
zum Landtag von Baden-Württemberg 

 
Nr. 1 - Stuttgart I 
Vom Stadtkreis Stuttgart 
die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedelfingen, Möhrin-
gen, Plieningen, Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, 
Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, Vaihingen  
Nr. 2 - Stuttgart II 
Vom Stadtkreis Stuttgart 
die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, Feuerbach, Mühl-
hausen, Münster, Obertürkheim, Stammheim, Stuttgart-Ost, 
Untertürkheim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen  
Nr. 3 - Böblingen 
Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, Bondorf, Dek-
kenpfronn, Ehningen, Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, 
Herrenberg, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leon-
berg, Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Renningen, Rutes-
heim, Schönaich, Sindelfingen, Weil der Stadt, Weil im 
Schönbuch  
Nr. 4 - Esslingen 
Vom Landkreis Esslingen 
die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmannsweiler, Deizi-
sau, Denkendorf, Esslingen am Neckar, Hochdorf, Köngen, 
Lichtenwald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, Plo-
chingen, Reichenbach an der Fils, Wendlingen am Neckar, 
Wernau (Neckar)  
Nr. 5 - Nürtingen 
Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch 
Vom Landkreis Esslingen 
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Be-
uren, Bissingen an der Teck, Dettingen unter Teck, Erken-
brechtsweiler, Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, Leinfelden-
Echterdingen, Lenningen, Neckartailfingen, Neckartenzlin-
gen, Neidlingen, Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Ober- 
boihingen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, 
Weilheim an der Teck, Wolfschlugen  
Nr. 6 - Göppingen 
Landkreis Göppingen  
Nr. 7 - Waiblingen 
Vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kaisersbach, 
Kernen im Remstal, Korb, Leutenbach, Plüderhausen, 
Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, Schwaikheim,    
Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, Winnenden, 
Winterbach  
Nr. 8 - Ludwigsburg 
Vom Landkreis Böblingen 
die Gemeinde Weissach 
Vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, Gerlingen, 
Hemmingen, Korntal-Münchingen, Kornwestheim, Lud-
wigsburg, Markgröningen, Möglingen, Oberriexingen, Rem-
seck am Neckar, Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen an 
der Enz  
Nr. 9 - Neckar-Zaber 
Vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, Cleebronn, 
Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am Neckar, Leingarten, 
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Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, Unter-
gruppenbach, Zaberfeld 
Vom Landkreis Ludwigsburg 
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am Neckar, Besig-
heim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, 
Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Nek-
kar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, 
Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an der 
Murr, Tamm, Walheim  
Nr. 10 - Heilbronn 
Stadtkreis Heilbronn 
Vom Landkreis Heilbronn 
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad 
Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, Erlenbach, Gem-
mingen, Gundelsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, 
Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massenbachhausen, Möckmühl, Neckarsulm, 
Neudenau, Neuenstadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, 
Offenau, Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Untereises-
heim, Weinsberg, Widdern, Wüstenrot  
Nr. 11 - Schwäbisch Hall – Hohenlohe 
Hohenlohekreis 
Landkreis Schwäbisch Hall  
Nr. 12 - Backnang – Schwäbisch Gmünd 
Vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbingen an der 
Rems, Durlangen, Eschach, Göggingen, Gschwend, Heu-
bach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, Schechingen, 
Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, Waldstetten 
Vom Rems-Murr-Kreis 
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, Au-
enwald, Backnang, Burgstetten, Großerlach, Kirchberg an 
der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach 
an der Murr, Weissach im Tal  
Nr. 13 - Aalen – Heidenheim 
Landkreis Heidenheim 
Vom Ostalbkreis 
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfingen, Ellen-
berg, Ellwangen (Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, 
Kirchheim am Ries, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Ober-
kochen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tannhau-
sen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört  
Nr. 14 - Karlsruhe-Stadt 
Stadtkreis Karlsruhe  
Nr. 15 - Karlsruhe-Land 
Vom Landkreis Karlsruhe 
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggenstein-Leopold-
shafen, Ettlingen, Gondelsheim, Graben-Neudorf, Karlsbad, 
Kraichtal, Kürnbach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, 
Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, 
Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, Weingarten (Baden),    
Zaisenhausen  
Nr. 16 - Rastatt 
Stadtkreis Baden-Baden 
Landkreis Rastatt  
Nr. 17 - Heidelberg 
Stadtkreis Heidelberg 
Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Ep-
pelheim, Heddesheim, Hemsbach, Hirschberg an der Berg-
straße, Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, Schriesheim, 
Weinheim  

Nr. 18 - Mannheim 
Stadtkreis Mannheim  
Nr. 19 - Odenwald – Tauber 
Main-Tauber-Kreis 
Neckar-Odenwald-Kreis  
Nr. 20 - Rhein-Neckar 
Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Dielheim,     
Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Heddesbach, 
Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, 
Malsch, Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckarbischofs-
heim, Neckargemünd, Neidenstein, Nußloch, Rauenberg, 
Reichartshausen, Sandhausen, St. Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen  
Nr. 21 - Bruchsal – Schwetzingen 
Vom Landkreis Karlsruhe 
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, Ham-
brücken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Oberhausen-Rhein-
hausen, Östringen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 
Vom Rhein-Neckar-Kreis 
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hockenheim, Ketsch, 
Neulußheim, Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen  
Nr. 22 - Pforzheim 
Stadtkreis Pforzheim 
Enzkreis  
Nr. 23 - Calw 
Landkreis Calw 
Landkreis Freudenstadt  
Nr. 24 - Freiburg 
Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, Breisach am 
Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstetten am Kaiserstuhl, 
Gottenheim, Horben, Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, Vogts-
burg im Kaiserstuhl, Wittnau  
Nr. 25 - Lörrach – Müllheim 
Landkreis Lörrach 
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Badenweiler, Ball-
rechten-Dottingen, Buggingen, Eschbach, Hartheim am 
Rhein, Heitersheim, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg  
Nr. 26 - Emmendingen – Lahr 
Landkreis Emmendingen 
Vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim,    
Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, Kappel-Grafenhausen, 
Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, 
Mühlenbach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwanau, 
Seelbach, Steinach  
Nr. 27 - Offenburg 
Vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Peterstal-Gries-
bach, Berghaupten, Biberach, Durbach, Gengenbach, Hoh-
berg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch, Offenburg, Ohls-
bach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen im Schwarzwald, 
Renchen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutter-
wald, Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach  
Nr. 28 - Rottweil – Tuttlingen 
Landkreis Rottweil 
Landkreis Tuttlingen  
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Nr. 29 - Schwarzwald-Baar 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Vom Ortenaukreis 
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), Hausach, 
Hornberg, Oberwolfach, Wolfach 
 
Nr. 30 - Konstanz 
Landkreis Konstanz 
 
Nr. 31 - Waldshut 
Landkreis Waldshut 
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisenbach (Hoch-
schwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), Friedenweiler, Glot-
tertal, Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, 
Lenzkirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. Peter, 
Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt 
 
Nr. 32 - Reutlingen 
Landkreis Reutlingen 
 
Nr. 33 - Tübingen 
Landkreis Tübingen 
Vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen,      
Hechingen, Jungingen, Rangendingen 
 
Nr. 34 - Ulm 
Stadtkreis Ulm 
Alb-Donau-Kreis  
Nr. 35 - Biberach 
Landkreis Biberach 
Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg 
 
Nr. 36 - Bodensee 
Bodenseekreis 
Vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Illmensee, Pfullen-
dorf, Wald 
 
Nr. 37 - Ravensburg 
Vom Landkreis Ravensburg 
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, Argenbühl, 
Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, Berga-
treute, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, 
Eichstegen, Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Gug-
genhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, Königs-
eggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhausen, 
Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, Waldburg, Wangen im     
Allgäu, Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende 
 
Nr. 38 - Zollernalb – Sigmaringen 
Vom Landkreis Sigmaringen 
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, Gammertin-
gen, Herbertingen, Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, 
Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten Markt, Veringenstadt 
Vom Zollernalbkreis 
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmergen, Dor-
mettingen, Dotternhausen, Geislingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, 
Rosenfeld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den Rin-
nen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg 

 
Artikel 2 

Inkrafttreten  
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 

Begründung:  
 
A. Allgemeiner Teil  
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der di-
rekt zu wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher 
Faktor für die Maximalgröße des Landtags von Baden-
Württemberg. Sie fungiert daher gleichsam als natürliche 
Bremse für die Anzahl der auszugleichenden Überhang-
mandate. Die Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten 
kann durch den zusätzlich hinzugekommenen Faktor des 
Stimmensplittings durch die Einführung der Zweitstimme 
bei der Wahlrechtsreform vom 6. April 2022 zu einer erheb-
lichen Aufblähung des Parlaments führen. Eine Reduktion 
der Anzahl der Wahlkreise für die Wahl zum 18. Landtag von 
Baden-Württemberg minimiert diese Gefahr in erheblichem 
Maße und stellt gleichzeitig die Arbeitsfähigkeit des Parla-
ments durch die unveränderte und bewährte Bewahrung 
der Sollgröße von 120 Abgeordneten sicher. Die Reduktion 
des Risikos einer Aufblähung gewährleistet damit, die ent- 
stehenden Kosten für die öffentlichen Haushalte in einem 
Rahmen zu halten, der nicht unkalkulierbar durch das Wahl-
verhalten der Bevölkerung nach oben getrieben werden 
kann. Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des Parlaments 
unter einer zu hohen Anzahl an Abgeordneten vielfältig lei-
den, beispielhaft sei der hohe Aufwand für zusätzlich benö-
tigte oder umzustrukturierende Räumlichkeiten – etwa des 
Plenarsaals – sowie die Erstausstattung zusätzlicher Man-
datsträger mit den für die Mandatsarbeit notwendigen Ar-
beitsmitteln erwähnt. Die Reduktion der Anzahl der Wahl- 
kreise und damit der erringbaren Direktmandate wirkt dem 
mit der bereits erfolgten Umstellung auf ein Zweistimmen- 
wahlrecht hinzugekommenen Faktor des Stimmensplittings 
als potenziellem Treiber der Parlamentsgröße entgegen, 
entlastet die öffentlichen Haushalte und stellt die Arbeitsfä-
higkeit des Parlaments sicher. 
Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt 
durch den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abge- 
ordneten, kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße 
übersteigen. 
 
B. Einzelbegründung 

Zu Artikel 1  
- Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Zu Nummer 1 
Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann 
positiv mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei 
sehr viele Direktmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweit-
stimmenergebnis erreicht, das zu weniger Mandaten führen 
würde als die Anzahl der gewonnenen Direktmandate. Die 
Differenz zwischen der dem Zweitstimmenergebnis ent-
sprechenden Anzahl an errungenen Mandaten und der über 
diese Zahl hinausgehenden, direkt von dieser Partei ge-
wonnenen Mandate nennt man Überhangmandate. Diese 
müssen mit sogenannten Ausgleichsmandaten so lange bei 
den anderen Parteien, die den Einzug in den Landtag ge-
schafft haben, aufgefüllt werden, bis die Mandatsverteilung 
dem Zweitstimmenergebnis entspricht. Wird die Anzahl an 
Direktmandaten verringert, führt das automatisch auch zu 
einer Verringerung des Risikos einer Vergrößerung des Par-
laments. Dies ist das Ziel des Gesetzentwurfs. 
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in 
einem Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg 
durchgeführt wurde – die Bundestagswahl am 26. Septem-
ber 2021 – und errechnet die Größe des Landtags anhand 
des Wahlverhaltens der Bevölkerung bei dieser Wahl und 
der Direktmandatsanzahl 70, ergibt sich daraus eine Parla-
mentsgröße von ca. 214 Abgeordneten bei einer Sollgröße 
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des Landtags von 120. Legt man die Direktmandatsanzahl 
38 zugrunde, ergibt sich aus dem Wahlverhalten der Bevöl-
kerung am 26. September 2021 eine Parlamentsgröße von 
ca. 120, was der Sollgröße entspricht. Die Änderung der An-
zahl der Direktmandate auf 38 wird dadurch erreicht, dass 
der Zuschnitt der Wahlkreise durch die Übernahme der 
Struktur der 38 baden-württembergischen Bundestags-
wahlkreise vorgenommen wird, für die je ein Bewerber di-
rekt in den Landtag von Baden-Württemberg gewählt wird. 
Nummer 1 regelt dabei die Anzahl der direkt zu wählenden 
Abgeordneten, Nummer 2 die Anzahl der Wahlkreise.  
Zu Nummer 2 
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlaments-
aufblähung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlge-
setz, da für die Reduktion der zu vergebenden Direkt- 
mandate auch die Reduktion der Wahlkreise vorgenommen 
werden muss, um pro Wahlkreis ein Direktmandat zu ge-
währleisten. Die beiden zur Änderung des Landtagswahl-
rechts hin zu einem Zweistimmenwahlrecht vom Landtag 
von Baden-Württemberg angehörten Sachverständigen 
haben die Reduktion der Wahlkreismandate empfohlen. 
Prof. Dr. Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre eine 
Größe von ca. 40 Wahlkreismandaten.“   
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung. 
 

Im Baugebiet „Weiherbraike II“ in Sontheim hat 
die Gemeinde Sontheim an der Brenz 43 Bau-
plätze zu vergeben. Die Bauplätze haben eine 
Größe von 411 m² bis 636 m². Der Kaufpreis 
beträgt 220,00 Euro pro Quadratmeter zzgl. 
der Pauschale für die Herstellung der Grund-
stücksanschlüsse von Abwasser/Regenwasser 
i.H.v. 12.300 €. Mit der Bebauung kann bereits 
in Kürze begonnen werden.  
Für die Bauplätze kann man sich bis ein-
schließlich 09.05. 2025 um 12:00 Uhr bewer-
ben.  
Bewerbungen, die nach der festgesetzten Frist 
bei der Gemeindeverwaltung eingehen, können 
bei der Vergabe nicht berücksichtigt werden.  
Eine Bewerbung muss schriftlich mit dem dafür 
vorgesehenen Vordruck erfolgen und kann per 
E-Mail oder auf dem Postweg der Gemeinde-
verwaltung Sontheim an der Brenz zugesandt 
werden. Die Bauplätze werden gemäß dem 
vom Gemeinderat der Gemeinde Sontheim an 
der Brenz am 28.01.2025 beschlossenen Ver-
gabeverfahren „Losverfahren“ an die Bewerber 
vergeben.  
Alle erforderlichen Informationen und den Vor-
druck „Antrag auf Überlassung eines Bauplat-
zes“ können auf der Homepage der Gemeinde 
Sontheim an der Brenz unter der Rubrik Woh-
nen & Gewerbe ➞ Wohnen ➞ Baugebiete he-
runtergeladen werden.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung Sontheim an der Brenz, 
Brenzer Straße 25, 89567 Sontheim an der 
Brenz, Frau Chantal Rebl, Tel.-Nr. 07325 17-43; 
E-Mail: c.rebl@sontheim-brenz.de.

Zu Nummer 3 
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine kompli-
zierte Entscheidungsfindung innerhalb der politischen 
Landschaft, wie ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt ausse-
hen müsste, nicht notwendig wird, indem bereits beste-
hende Wahlkreise verwendet werden, wenngleich für eine 
andere Wahl. 
Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und die Übernahme 
der Zuschnitte der Bundestagswahlkreise führt mit einer 
sehr hohen Wahrscheinlichkeit dazu, dass die Zuschnitte 
bereits den Erfordernissen des Wahlrechts genügen, was 
die Höchstabweichungen in der Anzahl der Wahlberechtig-
ten betrifft. 
 
Zu Artikel 2 - Inkrafttreten 
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistim-
menwahlrecht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahl-
kreise auch bereits zur kommenden Wahl erfolgen sollte. 
Überdies müssen sich die Parteien für die Aufstellungen 
ihrer Kandidaten und Landeslisten vorbereiten können. Das 
Inkrafttreten sollte deshalb rasch erfolgen.“ 

 
Sontheim an der Brenz, 17. April 2025  
gez. Rief, Bürgermeister 
 

Ausschreibung von Bauplätzen im Baugebiet „Weiherbraike II“
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In folgenden Kursen sind Plätze verfügbar:  
0.14 „Warum ist der Koffer so schwer, den ich tragen 
muss?“ I 
Manchmal fragen wir uns, warum wir selbst es so schwer im 
Leben haben, andere aber anscheinend nicht. Manchmal 
kommt es uns so vor, als käme es bei einigen besonders 
knüppeldick, während andere fast ungeschoren durchs 
Leben gehen. 
Ist denn der Koffer, den jeder mit durchs Leben trägt (oder 
schleppt) Gott gegeben? Wenn NEIN, was könnte ich daran 
ändern? 
Aufbauend auf die Infoveranstaltung „Warum bin ich ei-
gentlich so?“ möchte ich Ihnen mögliche Steine (schwerer 
oder leichter) aufzeigen, die Sie durchaus aus dem Koffer 
entfernen könnten, wenn Sie sie kennen würden – und ent-
fernen wollen. 
Ich werde auch Hilfen für Eltern aufzeigen, die ihren (klei-
nen oder größeren) Kindern meist ungewollt Steine mit auf 
den Weg geben … 
Termin: Dienstag, 22. April 2025 
Zeit: 19:30 – 21:00 Uhr 
Leitung: Andreas Häußler 
Ort: Begegnungsstätte, Jakobstraße 20 
Gebühr: 5,00 € 
 
0.09 Kräutergeschichten: Die Brennnessel 
An diesem Abend wollen wir gemeinsam des Gärtners un-
geliebtes Unkraut näher betrachten und viel Spannendes 
und Interessantes über die Brennnessel erfahren. 
Termin: Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr 
Leitung: Michaela Böhringer 
Ort: Begegnungsstätte, Jakobstraße 20 
Gebühr: 10,00 € +5,- € Lebensmittelkosten,  

diese sind mit der Dozentin abzurechnen 
Bitte mitbringen: Schneidebrett und Messer, wenn möglich 
5 – 10 frisch gepflückte Brennnesselpflanzen 
 
8.12 Filz-Kurs für Kinder – Geschenke einfach selbst ge-
macht! 
An diesem Nachmittag können Kinder zwischen 7 und 12 
Jahren lernen, wie einfach man Filzseife selbst herstellen 
kann! 
Nassfilzen macht einfach Spaß!  
Die Wolle wird gestreichelt, geglättet und sanft gerieben.  
Mit warmem Wasser und Seife machen wir unserem Sei-
fenstück einen schönen bunten „Filzmantel“. 
Eingefilzte Seifen fühlen sich gut an, sehen wunderschön 
aus und reinigen schonend auch stark verschmutzte Hände. 
Wir werden in den zwei Stunden je Teilnehmer 2-3 Seifen-
stücke einfilzen. 
Termin: Mittwoch, 30. April 2025 
Zeit: 16:00 – 18:00 Uhr 
Leitung: Christine Hüll 
Ort: Schule Werkraum 
Gebühr: 15,00 € zzgl. 5,- € Materialkosten je Seife 
Bitte mitbringen: 1 Backblech, 1 Schüssel, 2 Handtücher 
 
3.09 Töpfern (fast) wie zu Urzeiten:  
Rauchbrand-Pinchkurs 
In diesem Kurs wollen wir uns auf eine ganz ursprüngliche 
Art und Weise auf den Ton einlassen. Pinchen (Daumen-
drücktechnik) ist die „einfachste“ Art eine Schale, einen Be-
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Samstag, 19.04. Restmüll  
(Sontheim und Brenz) 
Gelber Sack (alle Ortsteile)  

Dienstag, 22.04. Papiertonne (alle Ortsteile) 
 
Bitte vormerken:  
Samstag, 26.04. Restmüll (Bergenweiler) 

Altpapiersammlung  
(Chrischona-Gemeinde)  
(alle Ortsteile)  

Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums 
WRZ Hörger GmbH & CO KG 

Grenzweg 21, Sontheim an der Brenz 
Donnerstag, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr 

2. Samstag im Monat 08:00 Uhr – 11:30 Uhr

1 einzelner Haustürschlüssel; 
Fundort Bahnhofstraße  

1 Ring mit Gravur   
1 Fahrrad, Marke: Hercules, Farbe: weiß  

 Kontakt: Rathaus, Zimmer 002, Tel. 17-40

Fundamt

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Wertstoff-Zentrum geschlossen

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass das Wert-
stoff-Zentrum in Sontheim bis auf Weiteres geschlossen 
bleibt.   
Um Beachtung wird gebeten. 

Halte unser  
Ortsbild sauber! 
 
Benütze Papierkörbe  
oder Abfalleimer!

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ
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cher oder ähnliches zu formen. Wenn die Hände es einmal 
verstanden haben, ist es eine sehr meditative Technik, die 
einen ganz in das Fühlen eintauchen lässt. Das Werk wird 
dann mit einem Halbedelstein und Öl poliert, mit Pflanzen 
verziert, dem Feuer übergeben und nach dem Brand noch 
einmal mit Wachs oder Öl poliert. Durch das zweimalige Po-
lieren des Tons brauchen wir keine Glasur. 
 Je nach Zeit und Lust können die Gefäße auch noch einen 
kreativen Holzgriff bekommen. 
Beginn: Freitag, 2. Mai 2025 
Zeit: 18.00 - 20.30 Uhr 
Dauer: 5 Abende 
Leitung: Gerhild Stölben 
Ort: Tonatelier Ton(t)räume, Medlinger Str.15, Brenz 
Gebühr: 98,00 € + Materialkosten  

(ca. 12,00 €/kg gebranntem Ton) 
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, die dreckig werden 
darf 
 
8.03 Töpfern (fast) wie zu Urzeiten:  
Rauchbrand-Pinchkurs für Kinder ab 7 Jahren 
Beschreibung siehe Kurs 3.09 
Beginn: Freitag, 2. Mai 2025 
Zeit: 14:30 – 17:00 Uhr 

Geschäftszeiten der vhs Sontheim an der Brenz: 
Im Rathaus, Zimmer 001 
Montags       14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwochs 09:00 - 12:00 Uhr 
Tel. 07325 17-72, per E-Mail: vhs@sontheim-an-der-brenz.de

Informationen und Anmeldungen zu den Kursen: 
online unter www.vhs-sontheim.de 

Veranstaltungskalender

 
Vorschau Woche vom 25. April 2025 bis zum 1. Mai 2025 

 

Samstag, 26. April 2025  
Altpapiersammlung, Beginn 08:00 Uhr                                                                       Gemeindegebiet 
Ev. Chrischona-Gemeinde  
                                                                                           
Frühlingsgezwitscher, Beginn 21:00 Uhr                                                                         Wiesenstraße 
Partystadl Brenz 

 
Sonntag, 27. April 2025 
Ostereiersuche, Beginn 14:00 Uhr                                                                                Brenzer Schule Schwäbischer 
Albverein Familie        Turnstraße 33 
 
Montag, 28. April 2025 
Blutspendenaktion, Beginn 08:00 Uhr                                                                           Gemeindehalle 
DRK Ortsgruppe Sontheim         Neustraße 28 
 
Dienstag, 29 April 2025 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats, Beginn 19:00 Uhr                    Rathaus, Großer Sitzungssaal 
Gemeinde Sontheim an der Brenz    Brenzer Straße 25 
 
Mittwoch, 30. April 2025 
Tagesfahrt, Beginn 09:15 Uhr                                    Münster und 
Schwäbischer Albverein Senioren                                                                                Weishaupt Ulm 
 
Tanz in den Mai, Beginn 18:00 Uhr         Turnhalle Brenz/Marktplatz Brenz 
TV Brenz 

                 
Donnerstag, 1. Mai 2025 
Eröffnung des Heimatmuseums, Beginn 13:00 Uhr                                                       Schloss Brenz 
Heimatmuseum Schloss Brenz 

 
Eine Übersicht über die gesamten Termine finden Sie unter www.sontheim-brenz.de

Dauer: 5 Abende 
Leitung: Gerhild Stölben 
Ort: Tonatelier Ton(t)räume, Medlinger Str.15, Brenz 
Gebühr: 80,00 € + Materialkosten  

(ca. 12,00 €/kg gebranntem Ton) 
Die Materialkosten werden direkt  
mit der Kursleiterin abgerechnet 

Bitte mitbringen: Warme Kleidung, die dreckig werden darf, 
Getränk

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN 
IM NOTFALL 
 
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Bereitschaftsdienste / Öffnungszeiten

Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Bereitschaftsdienst: 

Tel.-Nr. 116 117 
 

BEREITSCHAFTSPRAXIS  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19:00 Uhr-21:00 Uhr 

Mittwoch: 15:00 Uhr-21:00 Uhr 
Freitag: 17:00 Uhr-21:00 Uhr 

Samstag/Sonntag und an Feiertagen: 08:00 Uhr-20:00 Uhr. 
 

In diesen Zeiträumen kann die Notfallpraxis telefonisch 
über die Zentralnummer des Klinikums Heidenheim 

Tel. 07321 33 0 erreicht werden. 
 

An Wochenenden und Feiertagen ist ein diensthabender 
Arzt unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 

Tel. 0180 5011 2091 
 

Notfallpraxis Heidenheim, Kliniken Landkreis Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim an der Brenz. 

 
Die augen- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienste 

erreichen Sie ab sofort 
ebenfalls über die Telefonnummer 116 117.  

 
Zahnärztlicher Notfalldienst  
An Wochenenden und Feiertagen 

unter Tel. 0761 120 120 00 
 

Wochenenddienst  
Ökum. Sozialstation „Unteres Brenztal“  

Tel. 07325 919094 
 

Hospizgruppe 
Niederstotzingen und Sontheim  

Frau Gessler, Tel. 07325 6638 
Frau Pasenau, Tel. 07321 3243 

 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege, Versorgung und Betreuung  

Veronika Bruckner, Tel. 07321 321 2473 
Christel Krell, Tel. 07321 321 2424  

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Straße 12, 

89520 Heidenheim  
(Seiteneingang Schloss Arkaden 

gegenüber Polizeiausfahrt) 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

Apotheken-Notdienst  
 

Freitag, 18. April 2025  
Vogtei-Apotheke 

Badstraße 17, 89429 Bachhagel 
Tel. 09077 1095 

 
Samstag, 19. April 2025  

VIVIT-Apotheke 
Bergstraße 2, 89518 Heidenheim 

Tel. 07321 941770  
Apotheke Brenner 

Reindlstraße 5, 89312 Günzburg 
Tel. 08221 3688896  
Die Vita-Apotheke 

Kapuzinerstraße 14, 89331 Burgau 
Tel. 08222 410479 

 
Sonntag, 20. April 2025  

Schloss-Apotheke 
Kurze Straße 5, 89522 Heidenheim 

Tel. 07321 557890  
Apotheke am Stadtbach 

Am Stadtbach 19, 89312 Günzburg 
Tel. 08221 2041828  
Delphin-Apotheke 

Marktplatz 4, 89129 Langenau 
Tel. 07345 2381190 

 
Montag, 21. April 2025  

City-Apotheke 
Karlstraße 1, 89518 Heidenheim 

Tel. 07321 93650  
Obere Apotheke am Günzburger Markt 

Marktplatz 7, 89312 Günzburg 
Tel. 08221 8025 

 
Wichtige Rufnummern  

Polizeinotruf 110 
(Unfall, Überfall)  

Notruf 112 
(Rettungsdienst, Feuerwehr)   

Polizeiposten Sontheim: 
Tel.-Nr. 07325 919003  

Notrufnummern der EnBW ODR 
Störungsdienst Strom: 

Tel.-Nr. 07961 9336 14 01 
Störungsdienst Gas: 

Tel.-Nr. 07961 9336 1402 
NetCom BW: 

Tel.-Nr. 0800 3629264  
Notfallnummer bei Wasserstörungen: 

Stadtwerke Giengen GmbH 
Tel. 07322 962121   

Alle Angaben ohne Gewähr

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 16-2025_Umbruch.qxp  16.04.25  11:05  Seite 12



Ebenfalls am Sonntag gibt es ab 13:00 Uhr eine Bilderaus-
stellung der Künstlergruppe „Giengen Art“ in Nattheim-
Fleinheim neben der Turnhalle (Mühlweg) zu bestaunen. Am 
selben Standort dürfen sich auch Kinder auf die Suche nach 
Tieren auf der Streuobstwiese machen und somit die Streu-
obstwiese besser kennenlernen. 
Den Abschluss bildet von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr eine 
Streuobstwiesenführung unter dem Motto „Wissenswertes 
rund um das Streuobst unserer Heimat“ über die Flächen 
des NABU in Gerstetten mit anschließender Verkostung von 
Fruchtsäften der Firma Junginger. Treffpunkt ist die Zufahrt 
zum Galgenberg an der Kreuzung der Straße von Gerstet-
ten nach Heidenheim (L1165), Abzweigung nach Gussen-
stadt (L1164), Koordinaten: 48.628947, 10.021457

Stammtisch für Jungen und Männer mit Ein-
schränkung am 7. Mai 2025 

Am Mittwoch, 7. Mai 2025, findet im Café Samocca in Hei-
denheim (Stadtbibliothek, Willi-Brandt-Platz 1) von 16:00 
bis 18:00 Uhr das nächste Treffen für Jungen und Männer 
mit Einschränkung statt.  
 
Das Treffen bietet Raum für persönliche Anliegen und einen 
Austausch untereinander. Als Ansprechperson vor Ort fun-
giert Regina Bass, Mitarbeiterin der Kommunalen Beauf-
tragten für Menschen mit Behinderung. 
 
Das Café ist barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für Rückfragen stehen Stefanie Mäckle als Kommu-
nale Beauftragte für Menschen mit Behinderung unter 
Telefon 07321 321-2464, und Regina Bass unter Telefon 
07321 321-2376, gerne zur Verfügung. 

Europäischer Sozialfonds  
im Landkreis Heidenheim

Mittelausschreibung für das Jahr 2026  
Mit Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds Plus (ESF 
Plus) sollen die soziale Teilhabe gefördert und die Beschäf-
tigungschancen verbessert werden. In der Förderperiode 
2021-2027 stehen dem Landkreis Heidenheim für das Jahr 
2026 im Rahmen der regionalisierten Förderung für Projekte 
ungebundene Mittel in Höhe von 165.000 Euro zur Verfü-
gung.  
 
Mit der ESF-Arbeitsmarktstrategie für das Jahr 2026 hat der 
regionale Arbeitskreis Ziele und Zielgruppen festgelegt. 
Demnach können Projekte zur Verbesserung der Beschäf-
tigungsfähigkeit und der Teilhabechancen von Menschen 
mit besonderen Vermittlungshemmnissen sowie weitere po-
tentiell benachteiligte Zielgruppen gefördert werden.  
 
Als Zielgruppe wurden folgende Personengruppen festge-
legt: Langzeitarbeitslose, arbeitslose Personen über 55 
Jahre, Frauen und insbesondere Männer unter 25 Jahren 
sowie über 55 Jahren ohne abgeschlossene Ausbildung aus 
Asylherkunftsländern, zudem Arbeitslose ohne abge-
schlossene Berufsausbildung, ausländische Arbeitslose, 
darüber hinaus auch Männer mit Migrationshintergrund und 
Hauptschulabschluss, Frauen mit Migrationshintergrund 
ohne Hauptschulabschluss, Schüler mit Migrationshinter-
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Landratsamt Heidenheim an der Brenz

Buntes Programm  
zum Tag der Streuobstwiese 

Am 25. April 2025 ist der europaweite Tag der Streu obst-
wiese 2025, der die Bedeutung dieses immatriellen Kultur-
erbes hervorhebt. Auch in der Bio-Musterregion Heiden- 
heim plus findet rund um den Tag ein buntes Programm 
statt, zu dem die AG-Streuobst der Bio-Musterregion      
Heidenheim plus alle Interessierten einlädt.   
Bereits am Dienstag, 22. April 2025, wird der Tag der Streu-
obstwiese mit einer Abendveranstalung im Gasthaus Hirsch 
in Neresheim-Schweindorf (Riesstraße 26) eröffnet. Zwi-
schen 19:30 Uhr und 22:00 Uhr gibt August Kottmann einen 
Einblick in die Welt von „Most & Cider – Wertschöpfung & 
Vielfalt auf der Streuobstwiese“. Eine Anmeldung ist unter 
E-Mail armin76@gmx.de oder Tel. 0163 2765039 erforder-
lich.   
Am Freitag, 25. April 2025, dem eigentlichen Tag der Streu-
obstwiese, können Interessierte von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr den Lehr- und Schaugarten des Obst- und Gartenbau-
vereins Essingen besichtigen sowie an einer Aronia- und 
Apfelsaftverkostung teilnehmen. Treffpunkt ist die Kleingar-
tenanlage „Lix“ in Essingen (Nähe Baierhof 7, Koordinaten: 
48.815175, 10.015678). Es ist keine Anmeldung erforder-
lich.  
Von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr könenn alle Interessierten bei 
der Bio-Imkerei Fähnle in Königsbronn-Zang zum Start der 
Bienensaison einen „Blick ins Bienenvolk auf der Streu-
obstwiese“ werfen. Anschließend findet eine Verkostung 
zahlreicher hauseigener Honige statt. Um Anmeldung wird 
unter 0173 9336124 (per Whatsapp) oder per E-Mail an bio-
imkerei-faehnle@t-online.de gebeten. Bei Starkregen ent-
fällt die Veranstaltung. 
Von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Uhr besteht die Möglichkeit, 
bei Jutta's Albobst Manufaktur in Gerstetten-Gussenstadt 
(Marktstraße 34) hauseigenen Apfelsaft von der Streuobst-
wiese sowie weitere Produkte zu probieren und zu entde-
cken. Zusätzlich lädt der Hofladen (wie jeden Freitag) zum 
Stöbern ein. 
Ebenfalls am 25. April 2025 findet von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr ein Führung für Streuobstinteressierte und Naturbe-
geisterte unter dem Motto „Was lebt auf der Streuobst-
wiese“ mit Markus Ludwig vom Fachbereich Wald- und 
Naturschutz des Landratsamtes Heidenheim statt. Treff-
punkt ist der Mühlweg neben der Turnhalle in Nattheim-
Fleinheim. 
Der letzte Programmpunkt an diesem Tag findet zwischen 
19:00 Uhr und 22:30 Uhr im Gasthaus Hirsch in Neresheim-
Schweindorf (Riesstraße 26) statt. Armin Hochstatter von 
der Brennerei Spielberger veranstaltet hier eine Destillat-
verkostung aus Härtsfelder Streuobst. Die Kosten für die 
Teilnahme liegen bei 25 Euro/Person zuzüglich Abendessen 
nach Karte. Eine Anmeldung per E-Mail unter armin76@gmx.de 
oder Tel. 0163 2765039 ist erforderlich. 
 
Am Sonntag, 27. April 2025, lädt das Bio-HofGut „Scheu-
nenwirtin“ in Bartholomä (Helmut-Ginzkey-Weg 10) von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr zum Kaiserfrühstück mit anschlie-
ßender Streuobstwiesenführung und Verkostung ein. Die 
Kosten für die Teilnahme an Frühstück, Verkostung und 
Führung liegen bei 45 Euro pro Person. Um Reservierung 
wird unter https://scheunenwirtin.de/veranstaltungen ge-
beten. 
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Auf zwei Rädern  
vom Brenztal bis auf die Albhöhen

Das große Radwegenetz der Heidenheimer Brenzregion 
lädt zu abwechslungsreichen Touren ein  
Die Sonne scheint, der Frühling ist da – jetzt wird es wieder 
Zeit für ausgiebige Radtouren in der freien Natur. Die Stre-
ckenauswahl in der Heidenheimer Brenzregion ist groß. Sie 
reicht von der eher bequemen Genießertour entlang der 
Brenz bis zu anspruchsvolleren Strecken auf die Albhöhen 
– ideal auch für E-Biker. Egal ob Tages- oder Mehrtages-
tour, es ist für alle Ansprüche etwas dabei.  
Alle Touren sind beschildert und stehen unter www.heiden-
heimer-brenzregion.de mit Wegbeschreibungen, Karten-
ausschnitten und GPX-Tracks zum Herunterladen bereit. Ein 
gedruckter Übersichtsflyer kann beim Team Freizeit und 
Tourismus im Landratsamt Heidenheim unter Telefon 07321 
321-2593 oder per E-Mail an info@heidenheimer-brenzre-
gion.de bestellt werden. Ebenfalls liegt er in der Stadt-Info 
Heidenheim und in der Tourist-Info Giengen aus.

Brenz-Radweg bei Sontheim, © Landratsamt Heidenheim, Heiko 
Grandel

grund und Hauptschulabschluss genau wie Schülerinnen 
mit Migrationshintergrund ohne Hauptschulabschluss.  
 
Für die Förderung im Rahmen des ESF gilt der Grundsatz, 
dass die Querschnittsziele Gleichstellung von Männern und 
Frauen, Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung und Nach-
haltigkeit unterstützt werden müssen. Ebenso ist ein hoher 
Innovationsgehalt der Maßnahmen gewünscht.  
 
Projektförderanträge können bis spätestens 31. Mai 2025 
(Ausschlussfrist) eingereicht werden. Weitere Informationen 
zur ESF-Antragstellung sind unter www.esf-bw.de und im 
ausführlichen Förderaufruf unter www.landkreis-heiden-
heim.de (unter „Publikationen“) zu finden. Außerdem steht 
Stephanie Geiger, Geschäftsstelle des Europäischen Sozi-
alfonds im Landratsamt Heidenheim, unter Tel. 07321 321-
2563 für Fragen zur Verfügung.

Allgemeine Informationen

Online-Veranstaltung zum Thema betriebliche 
Kinderbetreuung  

Kontaktstellen Frau und Beruf laden Unternehmen am 
13. Mai 2025 zu „Digital Afternoon“ ein   
Die Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württemberg 
laden Unternehmen zu einer Online-Veranstaltung zum „On-
line-Guide zur betrieblichen Kinderbetreuung“ ein. Unter 
dem Titel „Digital Afternoon – Information und Inspiration 
für Unternehmen: Betriebliche Kinderbetreuung leicht ge-
macht!“ findet diese am Dienstag, 13. Mai 2025, von 13:30 
bis 14:45 Uhr statt.  
Die zentrale Frage beim Thema ist: Was können Arbeitgeber 
tun, um praktikable und bedarfsgerechte Lösungen zu 
schaffen und sich damit attraktiv für berufstätige Mütter und 
Väter zu machen? Der Online-Guide zur betrieblichen Kin-
derbetreuung zeigt praxisnahe Lösungen – von der Ferien-
betreuung bis zur Betriebskita –, die Unternehmen 
familienfreundlicher und für Fachkräfte attraktiver machen 
können. In der Veranstaltung stellen Unternehmen außer-
dem ihre Best Practices vor.  
Der „Online-Guide zur betrieblichen Kinderbetreuung“ 
wurde im Rahmen des Projekts „familyNET 4.0 Wettbewerb 
– Unternehmenskultur in einer digitalen Arbeitswelt“ entwi-
ckelt. Das Projekt wird vom Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg sowie dem 
Arbeitgeberverband Südwestmetall gefördert und hat zum 
Ziel, die Unternehmen in Baden-Württemberg in den The-
men Digitalisierung und der Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie gezielt zu unterstützen und die Kräfte der Innovation zu 
stärken.  
Die Anmeldung zur kostenfreien Online-Veranstaltung er-
folgt unter https://eveeno.com/132804451. Für weitere In-
formationen und bei Fragen steht die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostwürttemberg-Heidenheim von Montag bis Freitag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr unter Tel. 07321 321-2558 oder per 
E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de gerne 
zur Verfügung.

ASB-Hausgemeinschaften

Herzliche Einladung zu unserem monatlichen Seniorentreff!  
Am Donnerstag, 24. April 2025 von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr in unserer schönen Tagespflege.   
Bei Kaffee, Kuchen und interessanten Gesprächen möchten 
wir ein paar schöne Stunden mit Ihnen verbringen!   
Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr ASB-Tagespflege-Team

Fair fahren - Kinder haben keine Bremse!
ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 16-2025_Umbruch.qxp  16.04.25  11:05  Seite 14



RÖHM gratuliert seinen neuen Fachkräften!

Einen bedeutenden Meilenstein haben unsere ehemali-
gen Auszubildenden mit dem erfolgreichen Abschluss 
ihrer Ausbildung erreicht. Dies wurde am 10. April 2025 
mit einer feierlichen Lossprechungsfeier für die Jung-
facharbeiter der Standorte Sontheim und Dillingen ge-
würdigt, an der Geschäftsführung, Ausbildungsleitung 
und Betriebsrat teilnahmen.  
Insgesamt 9 junge Facharbeiter haben ihre Ausbildung er-
folgreich abgeschlossen und können stolz auf ihre Leistun-
gen sein. Personalleiter Dr. Andreas Dietrich, der in 
Vertretung für die beiden Geschäftsführer Gerhard Glanz 
und Martin Kaufmann sprach, beglückwünschte die frisch 
gebackenen Fachkräfte zu ihrem erfolgreichen Abschluss. 
„Mit diesem Abschluss haben Sie die Eintrittskarte und das 
Rüstzeug für ein erfolgreiches Berufsleben in der Hand“, be-
tonte er und forderte die neuen Fachkräfte auf, aktiv am Un-
ternehmensgeschehen teilzuhaben und das Unternehmen 
mit eigenen Ideen mitzugestalten.  
Die Ausbildungsleiter Marc Blank und Martin Fuchsluger 
würdigten das Engagement und den Fleiß ihrer Schützlinge 
und hoben die hohe Praxisnähe sowie das Niveau der Aus-
bildung bei RÖHM hervor. Die Auszubildenden wurden be-
reits während ihrer Ausbildungszeit in verschiedenen 
Abteilungen des Unternehmens eingesetzt, um ihnen früh-
zeitig wertvolle Einblicke in den Berufsalltag zu ermöglichen. 
Die Ausbildung bei RÖHM hat sowohl im nationalen als 
auch im internationalen Vergleich einen sehr hohen Stellen-
wert.  
In einem schnelllebigen Arbeitsalltag mit immer neuen He-
rausforderungen haben die neuen Facharbeiter mit ihrer 
Ausbildung ein solides Fundament an Fachwissen und 
praktischen Fähigkeiten für ihren weiteren beruflichen Wer-
degang geschaffen. 
Wir gratulieren unseren neuen Fachkräften herzlich und 
freuen uns auf ihre Zukunft bei RÖHM!  
Werk Sontheim: 
Losgesprochen wurde zum Mechatroniker: 
Max Kenf 
Losgesprochen wurden zum Industriemechaniker: 
Muhammed Baki, Eray Yildiz 
Losgesprochen wurden zum Zerspanungsmechaniker: 
Süleyman Citli, Arda Yildirim  
Werk Dillingen: 
Losgesprochen wurden zum Industriemechaniker: 
Kerim Kara, Lukas Kapfer, Isidor Meißner, Luca Steck

Abb. 1 Die Losgesprochenen mit den Vertretern der Geschäfts- 
und Ausbildungsleitung.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Sontheim-Brenz-Bergenweiler

Der Wochenspruch lautet:  
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.    
                                   Johannes 3,14b.15     

Nachmittag für Ältere am Donnerstag, 17. April 2025 
Alle älteren Menschen sind wieder herzlich zu unserem 
Nachmittag für Ältere eingeladen. Wir treffen uns am Grün-
donnerstag, 17. April 2025 um 14.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus in Sontheim.  
Den inhaltlichen Teil des Nachmittags mit Vortrag, Liedern 
und einer Andacht wird Pfarrer Steffen Palmer gestalten. 
Außerdem ist beim gemeinsamen Kaffeetrinken viel Zeit 
zum Reden. Zu diesem Nachmittag sind alte und neue Be-
sucherinnen und Besucher herzlich willkommen. 
 
Besondere Gottesdienste in der Passionszeit 
* am Gründonnerstag feiern wir das Heilige Abendmahl im 

Abendgottesdienst um 19.30 Uhr in der Georgskirche mit 
Beteiligung einiger Konfirmanden 

* am Karfreitag finden folgende Gottesdienste statt: 9.30 
Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Bergenweiler Kirche, 
ebenso um 9.30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche 
und um 10.30 Uhr ein Abendmahlsgottesdienst in der 
Galluskirche. 

* am Ostersonntag um 5.30 Uhr feiern wir die „Osternacht“ 
in der Georgskirche. Nach gewohnter Tradition feiern wir 
diesen Gottesdienst „von der Dunkelheit zum Licht“: die 
Feier beginnt in der völligen Dunkelheit der Osternacht, 
bis das „Auferstehungslicht“ der Osterkerze in die Ge-
orgskirche einzieht. Anschließend erhalten alle Gottes-
dienst teilnehmer/-innen das Licht in Form einer eigenen 
Osterkerze, die im Anschluss an den Gottesdienst mit 
nach Hause genommen werden kann. 

* am Ostersonntag um 9.30 Uhr in der Bergenweiler Kirche 
unter Mitwirkung unseres Posaunenchors mit Pfr. Hägele 
und ebenso um 9.30 Uhr in der Georgskirche mit unse-
rem Kirchenchor, dem „Sontheimer Bläserensemble“ um 
Michael Häck und Pfarrer Steffen Palmer. Das Bläseren-
semble wird u.a. im Festgottes dienst das „Halleluja“ von 
Georg Friedrich Händel zu Gehör bringen – und zwar im 
wahrsten Sinn des Wortes „mit Pauken und Trompeten“! 

* In der Galluskirche ist um 10.30 Uhr ein Gottesdienst mit 
Taufen, unserem Posaunenchor und einem Osterspiel der 
Kinderkirchkinder mit Pfr. Palmer                                                    

* Am Ostermontag findet ein Gesamtkirchengemeindegot-
tesdienst um 10.30 Uhr mit Taufe in der Georgskirche mit 
Pfr. Hägele statt. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten! 
 
Gemeindefrühstück am Morgen des Ostersonntags 
Gerne führen wir eine liebgewordene Tradition weiter und 
laden im Anschluss an den Osternachtgottes dienst in der 
Georgskirche zum gemeinsamen Frühstück im Gemeinde-
haus ein. Das „Osterfrühstück“ findet also am Ostersonn-
tagmorgen etwa gegen 7.00 Uhr statt.  
Für das Buffet beim Osterfrühstück sorgen alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gemeinsam: der Kirchengemeinde rat 
sorgt für kalte und warme Getränke und bereitet die Tische 
und das Buffet vor, am Ostermorgen darf dann jede und 
jeder, die / der möchte einen Beitrag für das Frühstücks-
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buffet mitbringen. Alle Beiträge werden dann auf dem Buf-
fet aufgebaut, und wir teilen „geschwisterlich“ die guten 
mitgebrachten Gaben – voller Überraschung für die bunte 
Viel falt, die entsteht, wann ganz verschiedene Gaben auf 
einem Buffet geteilt werden. Herzlich willkommen sind Brot 
und Butter, Zopf und Früchte, Joghurt und Müsli, Eier und 
Brötchen – und all das, was Ihnen über diese kurze Liste hi-
naus einfällt … 
Die „Frühstücksgaben“ können bereits vor Beginn des 
Osternachtgottesdienstes im Gemeindehaus abgegeben 
werden, damit eine Teilnahme am Gottesdienst in der Ge-
orgskirche „mit leeren Händen“ möglich ist.  
Und natürlich kann man auch am Osterfrühstück teilneh-
men, wenn man es zum Frühgottesdienst noch nicht ganz 
aus dem Bett geschafft hat, aber um 7.00 Uhr bereits auf-
gestanden ist … Herzliche Einladung! 
 
Kinderkirche am Ostersonntag in Sontheim 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder zwischen 4 und 13 Jah-
ren zur Kinderkirche mit dem traditionellen „Ostereiersu-
chen“ am Ostersonntag um 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
Sontheim.  
 
Austräger für den Gemeindebrief gesucht! 
Drei- bis viermal im Jahr erscheint unser „Gemeindebrief“ 
und wird in einer Auflage von 1.800 Exemplaren in die Häu-
ser verteilt – aktuell haben Sie in den letzten Tagen die     
Osterausgabe des Gemeindebriefes in Ihrem Briefkasten 
gefunden. Das Austragen des Gemeindebriefes überneh-
men 20 ehrenamtliche Austrägerinnen, derzeit übrigens 
ausschließlich Frauen. Viele Austrägerinnen bringen den 
Gemeinde brief schon seit Jahren oder gar Jahrzehnten zu 
Ihnen ins Haus – wir bedanken uns herzlich für die große 
Treue! 
Immer wieder kommt es aber auch vor, dass Austrägerinnen 
alters- oder krankheitsbedingt das Austragen der Gemein-
debriefe nicht weiter übernehmen können. Deshalb suchen 
wir regelmäßig neue Austrägerinnen (… und gerne auch 
Austräger!), die circa viermal im Jahr bereit sind, in einem 
festen Austragebezirk ca. 60-100 Gemeindebriefe in die 
Häuser zu bringen. Wenn Sie sowieso regelmäßig gerne 
draußen unterwegs sind, lässt sich das Austragen pro-
blemlos auch mit dem eigenen „Spaziergang“ verbinden.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich in den Pfarrämtern 
melden, falls Sie diese wichtige (und gesunde!) Aufgabe 
übernehmen können und wollen.  
 
Der zweite Konfi-3-Kurs ist zu Ende gegangen 
Am Sonntag, den 6. April 2025 feierten 18 Konfi-3-Kinder in 
der Georgskirche das Fest der Tauferinnerung. Am Taufstein 
erinnerte Pfarrer Palmer sie mit einem „Wasserkreuz“ daran, 
dass sie durch die Taufe fest mit Gott verbunden sind, diese 
Verbindung wurde dann auch bei der anschließenden Seg-
nung der Kinder zum Ausdruck gebracht.  
Insgesamt 19 mal seit dem November 2024 haben sich die 
Konfi-3-Kinder mit Pfarrer Palmer getroffen und dabei 
neben inhaltlichen Nachmittagen zu den Themen Abend-
mahl, Taufe, Bibel und Kirche auch viele besondere Aktivi-
täten erlebt und genossen, z.B. beim gemeinsamen 
Backen, Übernachten oder beim Unterwegssein auf dem 
Ausflug nach Heidenheim.  
Zum zweiten Mal nach 2023/2024 lud unsere Kirchenge-
meinde zum Konfi-3-Kurs ein – und zur großen Freude von 
Pfarrer Palmer waren mehr als ¾ der eingeladenen Kinder 
bei „Konfi-3“ dabei. Nach dem Abschlussausflug war dann 
vom einen oder anderen Kind zu hören: „Schade, dass es 
jetzt vorbei ist!“  

Der nächste Konfi-3-Kurs startet nach der Kinderbibelwo-
che im Herbst 2025 – dann sind diejenigen Kinder eingela-
den, die derzeit noch die 2. Klasse besuchen.  
 
Pfarrer Palmer hat von Montag, 21. April bis Sonntag, 27. 
April 2025 Urlaub, Vertretung hat Pfr. Hägele aus Nieder-
stotzingen, Tel. 07325/91 91 80

Gründonnerstag, 17. April 2025 
14.00 Uhr Nachmittag für Ältere im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr. Palmer 

und Mitglieder der Konfi-Gruppe), das Opfer ist     
für die Jugendarbeit der eigenen Gemeinde 
bestimmt 

19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
Karfreitag, 18. April 2025 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Palmer), das Opfer ist vom 

OKR für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt. 
Samstag, 19. April 2025 
14.00 Uhr Goldene Hochzeit von Walter und Lore Lin-

denmayer in der Georgskirche (Pfr. Palmer) 
Ostersonntag, 20. April 2025 
  5.30 Uhr Osternacht in der Georgskirche (Pfr. Palmer), 

das Opfer ist für unsere Kirchen bestimmt,        
anschließend Einladung zum Osterfrühstück in 
das Gemeindehaus 

  9.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kirchenchor und 
dem Sontheimer Bläserensemble um Michael 
Häck (Pfr. Palmer), das Opfer ist für unsere Kir-
chen bestimmt 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  
mit Ostereiersuchen 

Ostermontag, 21. April 2025 
10.30 Uhr Gesamtkirchengemeindegottesdienst  

mit Taufe von Tim Nieß (Pfr. Hägele), das Opfer 
ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt 

Donnerstag, 24. April 2025 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 

Gottesdienste und Termine in Sontheim

Karfreitag, 18. April 2025 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Palmer), das 

Opfer ist vom OKR für „Hoffnung für Osteu-
ropa“ bestimmt 

Samstag, 19. April 2025 
14.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum im Schloss in 

Brenz und in der Galluskirche 
Ostersonntag, 20. April 2025 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen Lucia Forgiarini, Diana 

und Oriana Stein mit dem Posaunenchor und    
erspiel der Kinderkirchkinder (Pfr. Palmer), das 
Opfer ist für unsere Kirchen bestimmt

Gottesdienste und Termine in Brenz

Gottesdienste und Termine in Bergenweiler

Karfreitag, 18. April 2025 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Bergen-

weiler Kirche (Pfr. Hägele), das Opfer ist vom 
OKR für „Hoffnung für Osteuropa“ bestimmt 

Ostersonntag, 20. April 2025 
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Bergenweiler Kirche mit 

dem Posaunenchor (Pfr. Hägele), das Opfer ist 
für unsere Kirchen bestimmt

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 16-2025_Umbruch.qxp  16.04.25  11:05  Seite 16



17

Internetadresse: 
www.sontheim-niederstotzingen-evangelisch.de 
 
Pfarramt Sontheim:  
Gartenstraße 13, Telefon 07325/5257, 
Pfarramt.Sontheim@elkw.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Pfarramt Brenz-Bergenweiler:  
Schlossstraße 18, Telefon 07325/919697,  
Pfarramt.Brenz-Bergenweiler@elkw.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag  

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
Verwaltung/Finanzen:  
Neustraße 63, Gemeindehaus, Telefon 07325/951103, 
Daniela.Neidhardt@elkw.de 
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Diakon Sascha Wiebusch:  
Familien- und Jugendreferent der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Sontheim-Niederstotzingen 
Schlossstraße 18, Mail: sascha.wiebusch@elkw.de  
Büro: 07325 / 95 28 010 
Mobil: 0177 / 80 20 197 
Home-Office: 07325 / 92 46 984

Ich bin erstanden und bin immer bei dir. Halleluja. Du hast 
deine Hand auf mich gelegt. Halleluja. Wie wunderbar ist für 
mich dieses Wissen. Halleluja.         (Vgl. PS 139 (138),18.5-6) 
        
Donnerstag, 17. April 2025 - Gründonnerstag 
L1: Ex 12,1-8.11-14   L2: 1 Kor 11,23-26   Ev: Joh 13,1-15 
10.00 Uhr Ministrantenprobe für Karfreitag,  

Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Verweilen beim 

Herrn in Seiner Todesangst, 
Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
Die Kollekte ist für unsere Kirche bestimmt 

Freitag, 18. April 2025 – Karfreitag 
- Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
L1: Jes 52,13-53,12   L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9    
Passion Joh 18,1-19,42 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
                Liturgie vom Leiden Sterben Jesu 

1. Wortgottesdienst mit Passionsbericht 
2. Kreuzverehrung 

Sonntag, 20. April 2025 – Hochfest der Auferstehung  
des Herrn - Ostersonntag 
L1: Apg 10,24a.37-43  L2: Kol 3,1-4   
Ev: Joh 20,1-18 (Kf:20,1-9) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Speisen, 

Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
        Die Kollekte ist für die Bischof-Moser-Aktion 

bestimmt  
Montag, 21. April 2025 – Ostermontag 
L1: Apg 2,14.22b-33   L2: 1 Kor 15,1-8.11   Ev: Lk 24,13-35 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für die Bischof-Moser-Aktion 
bestimmt 

Mittwoch, 23. April 2025 
17.55 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Katholische Kirchengemeinde 
Sontheim/Brenz

Sonntag, 27. April 2025 – Zweiter Sonntag der Osterzeit  
– Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
L1: Apg 5,12-16  L2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19   
Ev: Joh 20,19-31 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für die Renovierung unserer 
Kirche bestimmt 

 
Das Leben feiern! 
An Ostern feiern wir das Leben: Jesus hat den Tod besiegt 
und lebt! So schenkt er uns Leben. Dort, wo Dunkelheit in 
Licht verwandelt wird, Enge in Weite oder Kälte in Wärme – 
dort können wir das Leben feiern und dort erleben wir 
immer ein kleines bisschen Ostern! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes und geseg-
netes Osterfest! Hoffentlich haben Sie in diesen Tagen allen 
Grund, das Leben zu feiern! 
Im Namen des Pastoralteams und allen Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinde, Thomas Haselbauer 
 
*Medien-Display  
wieder aufgestellt* 
Pünktlich zu Ostern und Frühjahr 
bietet Ihnen das Medien-Display in 
unserer Kirche wieder Geistliches 
zum Nachdenken und Verschenken 
an. 
Bitte bedienen Sie sich und geben 
uns, wenn Sie möchten, eine 
Spende. Diese wird auch zur De-
ckung der Kosten unserer Kirchen-
renovierung benutzt. Wir sagen Ihnen schon jetzt ein 
herzliches „Vergelt's Gott!“ 
 
Aufruf von Bischof Dr. Klaus Krämer zur Bischof-Moser-
Kollekte 2025  
Ich freue mich, dass ich erstmals 
die Bischof-Moser-Stiftung Ihrer 
Unterstützung empfehlen darf. 
Diese Stiftung hat in den vergangen 
20 Jahren viel erreicht: Es wurden 
mehr als 30 pastorale Initiativen mit 
einem Gesamtbetrag von rund 
1,46 Mio. Euro unterstützt. Bei der 
Jubiläumsfeier „20 Jahre Bischof-
Moser-Stiftung“ im vergangenen 
Jahr hatte ich zusammen mit vielen Gästen Gelegenheit, ei-
nige Projekte mit deren Mitarbeiter/-innen kennenzulernen. 
Ich bin sehr dankbar für diese erfolgreiche Entwicklung der 
Stiftung und deren segensreiche Wirkung bei der Erprobung 
und Verwirklichung neuer Wege in der Seelsorge. Viele die-
ser positiven Erfahrungen z.B. in der Jugendseelsorge, in 
der Frauenförderung und Wallfahrtsseelsorge haben eine 
nachhaltige Wirkung erzeugt. Dies verdanken wir zunächst 
den Kirchengemeinden und den anderen Trägern, die inno-
vative Wege in der Pastoral entwickelt und umgesetzt 
haben. Dieses Engagement war jedoch nur möglich durch 
die großzügige finanzielle Unterstützung von Ihnen, den 
Gläubigen, bei der Osterkollekte und durch weitere Spen-
den an die Bischof-Moser-Stiftung. Dafür sage ich von Her-
zen Vergelt’s Gott!  
Unsere Kirche steht vor enormen Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen. Wir sehen einerseits den 
schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern. Andererseits 
müssen wir neue Wege in der Seelsorge finden. Denn es 
bleibt unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, den Menschen 
die Frohe Botschaft zu erschließen. Viele Menschen in un-
serem Land erwarten trotz ihres kritischen Blicks auf die Kir-
chen, dass wir unsere im christlichen Glauben begründeten 
Werte vermitteln und praktisch vorleben. Dazu sollen auch 
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die von der Bischof-Moser-Stiftung geförderten Initiativen 
beitragen. 
Derzeit werden Konzeptionen z.B. für Vorhaben in der Quar-
tierspastoral und im Lebensfeld Schule und Jugendseel-
sorge erarbeitet. Um diese fördern zu können, ist unsere 
Stiftung dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 
Eingehende Spenden werden unmittelbar für die Projekt-
förderung verwendet. Die Zuwendungen aus der Osterkol-
lekte werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zugeführt und 
zur anderen Hälfte unmittelbar für die Förderung von Seel-
sorgeprojekten verwendet. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich erwähnen, dass Bischof 
Dr. Georg Moser, der Namensgeber unserer Stiftung, vor 
50 Jahren (12. April 1975) in sein Amt als Bischof eingeführt 
wurde. Er war ein weltoffener und beliebter Bischof, dessen 
pastorales Vermächtnis nicht zuletzt durch die Bischof-
Moser-Stiftung lebendig erhalten bleibt. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre 
Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Men-
schen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr + Dr. Klaus Krämer, Bischof 
 
Das Pfarrbüro ist von Donnerstag, den 17. April 2025 bis 
einschließlich Freitag, den 25. April 2025 nicht besetzt. 
 
Bürozeiten: 
Kath. Pfarramt, Schillerstraße 6, Telefon: 07325/922673 
Montag, Mittwoch und Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 
Montag   14.00 – 17.00 Uhr  
E-Mail-Adresse: 
MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de  
Kontaktdaten Pastoralteam:  
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis, Tel. 07322/9603-12 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer, Tel. 07322/9603-16 
Gemeindereferentin Marianne Banner, Tel. 07322/9603-17 
Diakon Andreas Häußler, Tel. 07325/922294 
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angele-
genheiten: Tel. 07322/960319  
Homepage: 
http://se-unteresbrenztal.drs.de  
Bankverbindung: 
IBAN DE95 6325 0030 0046 0612 23 
Kreissparkasse Heidenheim, BIC SOLADES1HDH

Evangelische 
Chrischona-Gemeinde

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ 
 Johannes 3, Verse 14b.15 
 
Freitag, 18.04.2025 
10:15 Uhr Karfreitagsgottesdienst 
19:00 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 19.04.2025 
19:00 Uhr Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 
Sonntag, 20.04.2025 
10:15 Uhr Ostergottesdienst 
Montag, 21.04. / Dienstag, 22.04. / Mittwoch, 23.04.2025 
Kleingruppen in Absprache 
 
Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Neuapostolische Kirche 
Sontheim

Freitag, 18. April 2025 
09:30 Uhr Gottesdienst in Sontheim, Karfreitag, Priester 
Der gekreuzigte Gottessohn                [Matthäus 27, 39-40] 
Sonntag, 20. April 2025 
09.30 Uhr Gottesdienst in Sontheim mit Niederstotzingen, 

Ostersonntag, Priester 
Die Botschaft der Hoffnung                      [Markus 16, 9-10] 
09.30 Uhr Sonntagsschule und Vorsonntagsschule 
Mittwoch, 23. April 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst in Niederstotzingen  

mit Sontheim, Hirte 
Christus hat alle Macht                              [Matthäus 28, 18] 
             
Mehr unter www.nak-heidenheim.de

Vereinsnachrichten

Fußballverein Sontheim/Brenz 
www.FV-Sontheim.de

Fußball

 
u 

Ergebnisse: 
Sontheim I – Nattheim I                                                   1-0 
Tor: Michael Kastler  
Sontheim II – Nattheim II                                                 1-0 
Tor: Jonathan Mack  
Sontheim/Hohenmemmingen Frauen  
– Alfdorf/Mögglingen Frauen                                           1-4 
Sontheim/Hermaringen A – Zöbingen A I                        2-2 
Hermaringen/Sontheim B – Bargau B II                          2-2 
Tannhausen C I – Sontheim/Hermaringen C I                  3-2 
Sontheim/Hermaringen C II  
– Hohenmemmingen/Burgberg C                                    1-5 
Unterschneidheim D I – Hermaringen/Sontheim D I        2-1 
Hermaringen E – Sontheim E                                           2-1 
 
Vorschau: 
Ostersamstag, 19. April 2025 
13:30 Uhr Oggenhausen Res - Sontheim Res 
15:30 Uhr Oggenhausen I - Sontheim II 
 
Vereinsausflug  
Nach sechsjähriger Pause ist es mal wieder Zeit für einen 
Vereinsausflug (AH Ausflug). Das Ziel soll Den Haag in Hol-
land sein, mit Hotel in Strandnähe und Tagesausflug nach 
Amsterdam oder Rotterdam. vom 02.10.2025 – 05.10.2025. 
Nähere Auskunft und Anmeldung bei Jürgen Straub. 
Bitte um rasche Anmeldung (bis Ostern), da eine Durchfüh-
rung nur bei einer gewissen Teilnehmerzahl möglich ist.

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ
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TurnenG 
Sontheimer Mannschaften mit Top-Leistungen  
beim Heimwettkampf! 
Am 06.04.2025 richtete die Turnabteilung des FV die Gau-
mannschaftsmeisterschaft aus. Insgesamt waren 60 Mann-
schaften in der Herrmann-Eberhardt-Halle zu Gast und die 
Turnabteilung hat sich wieder einmal nicht nur in sportlicher 
Hinsicht, sondern auch mit einer nahezu perfekten Organi-
sation bestens präsentiert. 
Es trafen die jeweils drei besten weiblichen Mannschaften 
des Turngaues aus den Bereichen Schwäbisch Gmünd, 
Aalen und Heidenheim und alle männlichen Mannschaften 
aufeinander. Beim Vorkampf hatten sich die C, die D und 
die E-Jugend des FV Sontheim qualifiziert, für die 2 Mann-
schaften der offenen Klasse fand kein Vorkampf statt. Pro 
Gerät fließen die drei höchsten Wertungen in die Gesamt-
wertung ein. Alle Sontheimer Mannschaften haben sich her-
vorragend präsentiert und stellt 3 Gaumannschaftsmeister, 
zudem wurde ein 3. Platz erreicht! 
Am Vormittag war die Halle bis zum letzten Platz gefüllt: 
neben der E & F-Jugend hatte die B-Jugend und die offene 
Klasse ihren Wettkampf, insgesamt turnten 30 Mannschaf-
ten – eine logistische Herausforderung beim Geräteaufbau, 
sowie für das Küchenteam! Die Mannschaft der E-Jugend 
Svea Gebhardt, Sina Heisele, Lilly Hörger, Lea Keller, 
Elisa Koch und Romy Mäck musste verletzungsbedingt 
auf Jamia Hörger verzichten. Sie hatten sehr starke Kon-
kurrenz und erreichten den 4. Platz mit ganz knappem 
Rückstand auf den 3. Platz. In der Einzelwertung wurde Lilly 
ebenfalls 4. mit ausgezeichneten Leistungen an allen vier 
Geräten. Den 12. Platz belegte Lea, sie war die zweitbeste 
Balkenturnerin. Svea erzielte den 14. Platz, sie war die 3. in 
der Bodenwertung, auch Sina (24.) turnte eine sehr gute Bo-
denübung. Romy und Elisa erhielten für ihre sauber ge-
turnten Reckübungen sehr viele Punkte und belegten die 
Plätze 30 bzw. 35. 
In der offenen Klasse waren insgesamt 11 Teams am Start, 
davon zwei vom FV Sontheim: Sontheim I mit Leni Ben-
dele, Carina Schmeißer, Mara Thumm, Vivienne Urban, 
Hanna und Lea Vogel, Sontheim II mit Rieke Birzele, 
Marla Di Lauro, Marie Leder, Mira Ludwig, Pauline Maier, 
Milla Ortwein, Linnea Pürckhauer und Nela Schweig-
hardt (Elisa Thierer konnte krankheitsbedingt nicht teilneh-
men). In der offenen Klasse muss nicht jede Turnerin an 
allen Geräten antreten. Beide Mannschaften waren in toller 
Form, Sontheim II sicherte sich mit hervorragenden Leis-
tungen den 1. Platz. Auch in der Einzelwertung kam mit  
Linnea die Erstplatzierte vom FV Sontheim. Sie zeigte die 
mit Abstand beste Balkenübung. Marla erreichte den 4. 
Platz, sie war am Sprung und am Boden bei den Besten. 
Mira belegte den 5. Platz, sie turnte die beste Bodenübung 
der gesamten Konkurrenz. Nela und Marie zeigten beide 
eine der besten Balkenübungen und steuerten viele Punkte 
zum Mannschaftskonto dazu. Pauline turnte eine sehr sau-
ber ausgeführte Bodenübung. 
Sontheim I erreichte ebenfalls einen Treppchenplatz, sie 
wurden ungefährdet 3. In der Einzelwertung konnte sich Lea 
den 5. Platz sichern, sie turnte die zweitbeste Balkenübung. 
Mara wurde 9., sie erhielt am Stufenbarren die zweitbeste 
Wertung des Tages. Vivienne zeigte einen ausgezeichne-
ten Sprung und wurde insgesamt 14. auch Leni überzeugte 
am Sprung, sie kam auf den 19. Platz. Carina turnte eine 
der besten Stufenbarrenübungen des gesamten Feldes und 
Hanna zeigte einen schönen Sprung. 
Am Nachmittag startete der Wettkampf für die D und die C 
Jugend, beide Sontheimer Mannschaften hatten den Vor-
kampf in ihrer Altersklasse gewonnen. Die D-Jugend (Mila 
Dambacher, Anna Hägele, Kira Heisele, Amelie Knäu-

lein, Annie Keller, Emily Molnar) zeigte erneut ganz her-
vorragende Leistungen. Mit sehr sauber geturnten Übun-
gen erreichten sie am Ende mit großem Abstand den 1. 
Platz! In der Einzelwertung gab es ebenfalls ausgezeichnete 
Ergebnisse: Emily kam auf den 2. Platz, sie turnte eine he-
rausragende Balkenübung. Direkt dahinter platzierte sich 
Anna, die die beste Reck- und Bodenübung des Tages 
zeigte. Den 5. Platz erreichte Kira, die eine ausgezeichnete 
Bodenübung vortrug, Mila war am Reck und am Boden bei 
den allerbesten und wurde 7. Amelie sammelte am Reck 
ebenfalls sehr viele Punkte, sie wurde 10. in der Einzelwer-
tung, knapp dahinter auf dem 12. Rang landete Annie, mit 
der zweitbesten Reckübung. Herausragende Einzelleistun-
gen bei 50 angetretenen Turnerinnen! 
In der C-Jugend traten nochmal Marie Leder, Mira Lud-
wig, Pauline Maier, Milla Ortwein und Linnea Pürck-
hauer, die Mädchen turnten einen klasse Wettkampf und 
siegten in ihrer Altersklasse hochverdient und mit deutli-
chem Abstand auf Platz 2. In der Einzelwertung stand er-
neut Linnea ganz oben, mit dem besten Sprung und der 
besten Stufenbarrenübung des gesamten Feldes. Marie er-
reichte den Bronzerang, sie war am Barren und am Balken 
jeweils zweitbeste. Mira wurde dank eines hervorragend 
geturnten Vierkampfes 5., Milla erhielt für ihren blitzsaube-
ren Sprung die zweithöchste Punktzahl und wurde insge-
samt 9. Der 10. Platz ging an Pauline, die eine ausge- 
zeichnete Übung am Boden präsentierte.  

E & offene Klasse

D & C-Jugend

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH EUCH ALLEN - toll ge-
macht!!! 
Wie immer hat das Team der Trainer und Betreuer auch an 
diesem Wettkampftag hervorragende Arbeit geleistet. Un-
sere Kampfrichterinnen waren gut vorbereitet und haben fair 
und unparteiisch gewertet - VIELEN LIEBEN DANK!!! 
Um einen Wettkampf mit so vielen Teilnehmern zu stem-
men, werden von morgens bis zum Abend jede Menge Hel-
fer benötigt, damit alles reibungslos klappt, der 
vorgegebene Zeitplan eingehalten werden kann und dass 
sich alle Turnerinnen und Besucher wohlfühlen! Allen die 
beim Auf- und Abbau, der Organisation, der Bewirtung und 
Berechnung geholfen haben und einen Kuchen gespendet 
haben ein ganz großes Dankeschön! Ein besonderer 
Dank gebührt dem perfekt organisierten Küchenteam 
und Karin Walliser, die immer für eine wunderschöne Deko 
sorgt. Ein herzliches Dankeschön an die Sanitäter vom 
Roten Kreuz, die zum Glück nur für kleinere Wehwehchen 
gebraucht wurden!
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Turnverein Brenz 
www.tv-brenz.de

TurnenG 
Mannschafts-Wettkampf 
Am Sonntag, 6. April 2025 starteten unsere Mädels erstmals 
bei einem Mannschafts-Wettkampf (P-Stufen). Zu Besuch 
waren wir bei unseren Nachbarn dem FV Sontheim. Unsere 
Mädels (Mia Bäuerle, Theresa Elsner, Katharina Weiß und 
Agnes Wiehler) zeigten saubere Übungen und erreichten als 
Mannschaft 167,6 Punkte. Damit landeten sie auf dem 10. 
Platz. Wir sind stolz auf eure Leistung bei eurem ersten 
Wettkampf als Mannschaft, bei dem ihr mit die jüngsten 
Teilnehmerinnen in eurer Kategorie wart. 
Vielen Dank an unseren Kampfrichter Michael Seitzinger 
und die Trainerin Inken Salewski.  
Danke auch an den FV Sontheim für das Organisieren des 
Wettkampfes, wir sehen uns im September beim nächsten 
Wettkampf wieder.

Tennis Club Sontheim e.V.

Tennisplätze ab sofort wieder bespielbar 
Dank unserer fleißigen Helfer sind unser Tennisplätze für 
den Sommer bereit und freuen sich auf viel Spielzeit. Wir 
blicken auf zahlreiche Tenniserlebnisse auf unserer Anlage 
in der Saison 2025 voraus. 
Eine Buchung über Got Courts ist wünschenswert, um 
einen reibungslosen Ablauf zu erhalten. Vielen Dank. 
Wir freuen uns auf das Tennisjahr 2025 gemeinsam mit 
euch. Euer Vorstand

Hallendienst vom 19. – 20.04.2025 
Luisa Strehle & Hanna Würz

Reit- und Fahrverein Sontheim 
Unteres Brenztal

Judoclub Sontheim

Podestplatz für Johannes Memmert 
Beim Gürtelfarbenturnier in Kirchberg/Murr war der Judo-
club Sontheim durch zwei Kämpfer vertreten. Dabei belegte 
Johannes Memmert den zweiten Platz in der Gewichts-
klasse bis 80 kg. 
Gleich zu Beginn seines ersten Kampfes geriet Johannes in 
Rückstand und holte anschließend zwei kleinere Wertun-
gen, die aber leider nicht ausreichten. Ein von ihm mit dem 
Schlussgong angesetzter Haltegriff konnte leider nicht mehr 
gewertet werden, so dass er sich knapp geschlagen geben 
musste. In der zweiten Begegnung nagelte er in der Verlän-
gerung seinen Gegner nach einem Körperwurf mit einem 
Haltegriff auf der Matte fest. Den Kampf um Platz 2 gewann 
er dann vorzeitig ebenfalls durch Körperwurf mit anschlie-
ßendem Haltegriff. 
David Weh bestritt seinen offiziellen ersten Wettkampf und 
war bei den U 21 in der Gewichtsklasse bis 90 kg der jüngste 
Teilnehmer. Er ging in der ersten Begegnung hochmotiviert 
zur Sache, geriet aber nach missglücktem Wurfansatz in 
einen Haltegriff. Seinen zweiten Kampf verlor er dann durch 
Schulterwurf und belegte damit den dritten Rang. 

Luftgewehrmannschaft steigt auf!  
Unsere Luftgewehrmannschaft erreicht in der Gauliga des 
Donau-Brenz-Egau Sportschützengaus den ersten Platz 
und steigt somit auf in die nächste Liga.  
In der Liga waren insgesamt 6 Mannschaften aus dem nä-
heren Umkreis vertreten. Auf insgesamt 10 Wettkämpfe im 
Zeitraum von Oktober 2024 bis März 2025 hat die erfolg-
reiche Mannschaft mit Antonia Wolf, Julian Baumann, Frie-
der Neuburger und Philipp Mack neun von 10 Wettkämpfen 
gewonnen. So kamen sie über die gesamte Saison auf ins-
gesamt 14833 Ringe bei einem Mannschaftsdurchschnitt 
von 1483,3 Ringe pro Wettkampf.  
Der Sieg in der A-Klasse zwei war somit gesichert, was den 
Aufstieg in der Gauliga bedeutet. 
Statistik Einzelwertung: 
Frieder Neuburger: max. Ringzahl: 389 Ringe, Ø382,25 
Ringe --> Platz 1 in der Einzelwertung Herren 1 
Julian Baumann: max. Ringzahl: 378 Ringe, Ø371,4 Ringe -
-> Platz 3 in der Einzelwertung Herren 1 
Antonia Wolf: max. Ringzahl: 384 Ringe, Ø372,5 Ringe --> 
Platz 1 in der Einzelwertung Junioren 1 Weiblich 
Phillip Mack: max. Ringzahl: 375 Ringe, Ø365,0 Ringe --> 
Platz 1 in der Einzelwertung Junioren 1 Männlich 
Wir freuen uns über diesen Erfolg, gratulieren herzlich und 
wünschen weiterhin Gut Schuss! 

Die Siegermannschaft Luftgewehr. 

Zimmerstutzenverein  
Sontheim 1913 e. V.
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Schachklub Sontheim/Brenz

Hallo liebe Schachfreunde, Gönner und Sponsoren samt Fa-
milien! Wir wünschen Euch und Euren Familienangehörigen 
wunderschöne und friedliche Osterfeiertage! 
 
Sontheim 1 wird Vierter bei der Württembergischen 
Mannschafts-Schnellschach-Meisterschaft 2025! 
Die WMM-Schnell, besser bekannt als Viererschnell-
schachmeisterschaft, war ja vor Jahren eine Erfindung un-
seres Vereins als Vortagesveranstaltung der zentralen 
Oberliga-Endrunde. Darum war schnell klar, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder daran teilnehmen würden, zumal die 
Meisterschaft ja in unserem Bezirk, wenn auch am anderen 
Ende in Grunbach, stattfinden sollte. Mit 24 Teams war das 
Turnier gut besucht. Schade aber, dass aus dem Bezirk Os-
talb nur zwei weitere Teams, neben unseren beiden, an den 
Start gingen. Gespielt wurden neun Runden nach Schwei-
zer System sowie 2 x 15 Minuten Bedenkzeit und 5 Sekun-
den Inkrementzeit je Zug. Für Sontheim 1 gingen Neil 
Albrecht, Sören Pürckhauer, FM Thomas Brückner und 
Thorsten Kaufmann auf Punktejagd. Sie machten ihre 
Sache bis zur Mittagspause sehr gut, besiegten dabei den 
Gastgeber Grunbach, Biberach und Nürtingen und spielten 
Unentschieden gegen Heilbronn-Biberach. Nach der Mit-
tagspause kam die fast schon einkalkulierte Niederlage 
gegen den Turnierprimus Heilbronn 1, wobei Neil am Spit-
zenbrett mit seinem Sieg für zwischenzeitliche Hoffnung auf 
Zählbares sorgte. Nach einem Sieg über Spraitbach, verlo-
ren wir unglücklich das Spiel gegen Vizemeister Schönaich 
bevor es in eine weitere, unnötig lange Kaffeepause ging. 
Danach kam es gegen das junge Team von Kornwestheim 
1 zu einer Niederlage, bei welcher sich das halbe Team völ-
lig von der Rolle präsentierte. In der Schlussrunde rauf-
ten sich dann alle nochmal ordentlich zusammen und 
schlugen Bietigheim-Bissingen deutlich. Mit 11:7 Punkten 
landete Sontheim 1 auf dem 4. Platz. Sontheim 2 ging in 
der Besetzung Max Hieber, Roland Mayer, Jonas Schala-
mon und Ben Kaufmann an den Start. Auch sie machten 
ihre Sache sehr gut und sorgten für die ein oder andere 
Überraschung. Eine vermeidbare, knappe Niederlage in der 
Schlussrunde gegen das OL-Team aus Tettnang verhinderte 
den Sprung in die Top Ten. Somit kam unsere Zweite mit 
8:10 Punkten auf einem guten 17. Platz ins Ziel. Alles in 
allem ein tolles Turnier, doch es ging einfach zu lang. Kür-
zere Pausen, eine schnellere Auslosung und am besten eine 
leichte Anpassung der Bedenkzeit würden hier helfen und 
könnten locker 1 ½ Stunden an Zeit einsparen.  
 
Sieger der Blitz- und Schnellschach-Turniere: 
Jugend-Blitz:  
1. Jonas Schalamon vor Ben Kaufmann und Obinyelaku 
Odumegwu-Okafoakpu. 
 
Terminvorschau: 
Donnerstag,  
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Karfreitag kein Schachabend! In den Osterferien finden 
keine Leistungskurse statt! 
Samstag,      
09:40 Uhr Schachabteilung VfL Leipheim 1898 e. V.  

- 52. Leipheimer Osterturnier 
Sonntag,       
20:00 Uhr: lichess-Liga 

Dienstag,      
18:00 Uhr: Analyse- und Spielabend  

mit Übungsleiter Igor Frühsorger 
19:00 Uhr: Faszination des Schachs  

mit VdK und Übungsleiter Theo Hartmann

Schwäbischer Albverein 
Sontheim-Brenz

Am Mittwoch, den 30.04.2025 starten wir wieder mit un-
seren Ausflügen. Diesesmal etwas anders. Wir fahren mit 
dem Zug nach Ulm. Abfahrt um 9.17 Uhr in Sontheim. 
Klaus Hogen macht mit uns eine Führung durchs Münster, 
am Rathaus und im Fischerviertel. Danach Mittagessen im 
Extrablatt (ehemals Abt) oder Heilbronner Fischlokal. Wir 
können noch das Münstermuseum und die Stadtbibliothek 
besuchen und im Ratskeller Kaffee trinken.  
Wir möchten um ca. 16.30 Uhr wieder in Sontheim sein. 
Bahnfahrt ca. 5 € pro Person. 
Wir freuen uns über viele Mitfahrende und auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. 
Wir bitten um Anmeldungen wegen Fahrkartenkauf bei 
Bruni Kröner, Tel. 5807 oder Sabine Mack, Tel. 3803 
 Ihr Seniorenteam

Familiengruppe des SAV

Ostereiersuche 
Sonntag, 27.04.2025, Sontheim 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Ostereier suchen. 
Dazu treffen wir uns von 14:00 Uhr – ca. 17:00 Uhr an 
der Brenzer Schule und starten von da aus mit unserer 
Suche nach hoffentlich zahlreichen Osternestern! Wie 
immer ist wieder die ganze Familie eingeladen und kann 
den Kindern bei der Suche helfen! Kaffee und Kuchen wer-
den natürlich auch in diesem Jahr nicht fehlen. 
Der Osterhase und die SAV-Familiengruppe freuen sich 
schon auf euch! Anmelden, dann kann die Suche losgehen! 
Anmeldeschluss ist der 19.04.2025 bei: 
Susanne Kröner: Familie@sav-sontheim.de 
Bitte denkt an eure Kontaktdaten und gebt auch das Alter 
der Kinder mit an!  
Kosten: – Kinder (Mitglieder des SAV): 4,- €, 

– Kinder (Nicht-Mitglieder des SAV): 8,- € 
Uhrzeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Ort/Ausgangspunkt: 
Grundschule Brenz, Turnstraße 33, 89567 Sontheim

Senioren des SAV

LandFrauen Sontheim-Brenz 

Erlernen einer Hauswirtschaftstechnik:  
Leckeres mit Bärlauch  
Am Mittwoch, 23. April 2025 treffen wir uns um 18:30 Uhr 
in der Schulküche, um leckere Speisen mit Bärlauch unter 
Leitung von Gaby Meissl und Luise Fetzer zuzubereiten. 
Anmeldung bis 12. April 2025 bei Lotte (Tel. 9246610), Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, also meldet euch baldmöglichst 
an. 
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Heimatkunde: Vogelstimmenexkursion  
mit Herrn Bähner aus Gundelfingen: 
Bei einem schönen Frühlingsspaziergang im Birkenried er-
fahren wir Vieles über Arten und Gesang unserer Vögel 
Am Mittwoch, 7. Mai 2025 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
wir treffen uns um 08:30 Uhr am Parkplatz der Gemeinde-
halle Sontheim und fahren mit Fahrgemeinschaften zum 
Parkplatz Birkenried. Anmeldung bis 24.04.2025 bei Gaby 
(Tel. 5482) (Teilnehmerzahl begrenzt). Nehmt, wenn ihr habt, 
ein Fernglas mit. Anschließend ist noch eine Mittagseinkehr 
geplant. 
 
Ausflug nach Memmingen 
Heimische Ernährung: Betriebsbesichtigung bei Firma 
Gefro: Erstes Ziel unseres Ausfluges ist die Firma Gefro, 
bekannt für „Suppen, Soßen, Würzen, ... und mehr“. Bei 
einer Besichtigung erhalten wir Beratung zu gesunder Er-
nährung. 1924 gründeten die beiden Memminger Bauern-
buben Josef und sein Bruder Ignaz Frommlet die offene 
Handelsgesellschaft Gebr. Frommlet. Damals konnte noch 
keiner ahnen, dass sich aus dem kleinen Kolonialwarenge-
schäft einmal das Traditionshaus Gefro entwickeln würde. 
Ebenfalls ist eine kleine Stadtführung durch Memmingen 
geplant. Nach einem leckeren Mittagessen fahren wir ge-
stärkt weiter zum Schwäbischen Freilichtmuseum nach 
Illerbeuren. Mit mehr als 30 Gebäuden, Bauerngärten, alte 
Nutztierrassen, reizvolle Streuobstwiesen und vieles mehr 
wird es bestimmt vieles zu sehen geben. Im Museumsgast-
hof Gromerhof sind wir dann noch zum Kaffee angemeldet. 
Termin: Mittwoch, 21. Mai 2025 
Abfahrt: 07:45 Uhr Parkplatz Gemeindehalle 
Verbindliche Anmeldung bei Petra (Tel. 8911) bis 03.05.2025 
Anschließend bitten wir um Überweisung von 26.00 € auf 
unser Landfrauenkonto bei der Voba Brenztal, IBAN DE96 
6006 9527 0067 8210 06, BIC GENODES1RNS.

Förderverein Schloss Brenz e. V.

Einladung zur Mitglieder- bzw. Hauptversammlung des 
Fördervereins Schloss Brenz 
Die diesjährige Hauptversammlung findet am Donners-
tag, 24. April 2025 um 20.00 Uhr im Hirsch in Brenz statt. 
Tagesordnung 
  1. Begrüßung und Bericht  

des stellvertretenden Vorsitzenden 
  2. Begrüßung durch Bürgermeister Rief 
  3. Bericht der Schriftführerin 
  4. Bericht des Kassierers / Schatzmeisters 
  5. Bericht der Kassenprüfer 
  6. Entlastung 
  7. Beschluss über Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
  8. Wahlen 
  9. Bericht über die Museumssaison 2024 
10. Jahresprogramm 2025 
11. Verschiedenes 
12. Wünsche und Anträge  
Anträge sind schriftlich bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung einzureichen bei Friedrich Frankowitsch, 
Medlingerstraße 5, 89567 Sontheim. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und eine rege Be-
teiligung.

Theatergemeinschaft Sontheim

Bericht zur Hauptversammlung  
der Theatergemeinschaft 
Am Freitag, den 11. April 2025, fand im Gasthof Krone in 
Niederstotzingen die Hauptversammlung der Theaterge-
meinschaft Sontheim statt. 
Die Vorstände Lisa Wölfl und Ulrike Ullrich eröffneten die 
Versammlung, begrüßten die anwesenden Mitglieder und 
stellten den Ablauf des Abends vor. Sie bedankten sich für 
die Unterstützung durch die Ausschuss-Mitglieder, die sie in 
ihrem zweiten Amtsjahr erfahren durften. Großer Dank galt 
auch den Spielern sowie allen Helfern rund um das Thea-
terwochenende. Des Weiteren gaben sie die Nachfolge von 
Heinz Heger in der Regie bekannt, zu der sich Andrea 
Wimme und Monika Bötticher bereit erklärt haben. 
Im Anschluss berichtete Schriftführerin Juliane Bötticher 
über das Vereinsleben im Jahr 2024. Hierzu gehörte der Ver-
einsausflug, die Teilnahme am Dorffest, kleinere Unterneh-
mungen sowie die Proben und das Theaterwochenende im 
November. 
Jugendleiter Dominik Ullrich informierte über die Aktivitäten 
und Auftritte der Jugendgruppe, zu der momentan 7 Ju-
gendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren gehören. Beson-
ders stellte er den Auftritt am Theaterwochenende vor fast 
1000 Zuschauern heraus. Ein weiteres Highlight für die Ju-
gendlichen war der Besuch des Ulmer Theaters, bei dem 
sie einen eindrucksvollen Blick hinter die Kulissen erhielten. 
Auch der Bericht der Kassiererin Heike Bass verlief positiv. 
Die Theatersaison 2024 war wieder ein voller Erfolg. Sie 
konnte den Mitgliedern eine geordnete Kasse vorzeigen, 
was die Kassenprüfer Herbert Dömisch und Monika Bötti-
cher bestätigten.  
Heinz Heger übernahm im Anschluss die Entlastung der 
Kasse und der Vorstandschaft.  
Geehrt wurden in diesem Jahr für 10 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit Karin Baierl, Steffen Palmer und Heike Laible sowie 
für 20 Jahre Nicole Waibel, Markus Traeger und Peter Kie-
ninger. Ulrike Ullrich und Lisa Wölfl bedankten sich bei den 
anwesenden Jubilaren für ihre Unterstützung und ihre Ver-
einstreue. 
Nach Informationen und Austausch zu geplanten Aktivitäten 
und zu den Aufführungen, die dieses Jahr vom 7. bis 9. No-
vember stattfinden, folgte mit dem Helferfest der gemütliche 
Teil des Abends. Die Mitglieder und Helfer ließen den Abend 
bei Sketchen der Jugendgruppe, leckerem Essen und ge-
selligem Beisammensein ausklingen. 

Die Vorstände mit den Geehrten Karin Baierl, Markus Traeger 
und Nicole Waibel.ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ
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Spende für Familie in Augsburg 
Der Dynamik e.V. spendet Kinderkleidung, Bettbezüge,   
Kissen und ein Bett an eine Familie aus Augsburg (Ober-
hausen). 
Die Familie ist unverschuldet von einem Brand betroffen, da 
die Wohnung unter dem Zuhause von den drei Kindern und 
deren Mutter abbrannte. Aufgrund von Rauch und Lösch-
schaum muss die Familie so gut wie alle Möbel und die 
komplette Kleidung entsorgen. 
Die Familie war sehr dankbar für die Spenden! 
Vielen Dank an alle, die Kleidung für die Kinder sammelten 
und spendeten und den Aufbau des Betts in der Wohnung 
möglich machten!

Ortsseniorenrat

Die Wohnberatung informiert: 
Zugang und Eingangsbereich 
Es klingelt, wer könnte das sein? Für mehr Sicherheit im 
Eingangsbereich können ein Türspion und eine gute Be-
leuchtung vor der Wohnungstür sorgen. Eine Zutrittssperre 
an der Eingangstür, die vor ungebetenen Besuchern 
schützt, sollte leicht bedienbar und im Notfall auch von 
außen zu öffnen sein. Achten sie darauf, den Türöffner und 
die Gegensprechanlage auf einer komfortablen Greifhöhe 
anzubringen. Eine Wohnungstür mit einer Mindestbreite von 
90 cm erleichtert den Wohnungszugang mit Gehhilfe oder 
Rollstuhl. Durch das Anbringen eines zweiten Handlaufes 
kann das Überwinden von Stufen im Zugangsbereich ver-
bessert werden. Vorteilhaft wäre ein schwellenfreier Zugang 
zur Wohnung, der bei Bedarf nachträglich mit einer Rampe 
ergänzt werden kann. Bitte achten Sie darauf, dass nichts 
Unnützes im Weg steht und vermeiden Sie Stolperfallen.  
Eine persönliche und individuelle Beratung erhalten Sie 
kostenlos, neutral und unverbindlich durch die Wohn-
beratung des Landkreises. 

Kontaktvereinbarungen treffen Sie am besten direkt mit 
unseren Wohnberatern: 
Herrn Bachmann, Telefon 07325/6409 
Herrn Merkle, Telefon 07324/981226 
Herrn Schmidt, Telefon 07329/6304 
oder über den Kreisseniorenrat Herrn Bofinger, Telefon 
07321/321 2229. 
Die Wohnberatung wird unterstützt aus Mitteln der ge-
setzlichen Pflegeversicherung!

Sozialverband VdK

Ortsverband Sontheim

SOZIALVERBAND

Entdecke  die Faszination des Schachs! 
Herzliche Einladung zu unserem wöchentlichem 
Schachtreff. 
Du kannst Schach spielen aber Du hast keinen Partner 
mehr? Oder Du willst dieses Königliche Spiel  erlernen, 
dann bist Du bei uns richtig. 
Wir bieten dir mit dem Schachklub Sontheim und dem 
Sozialverband VdK Sontheim, ab dem 11. März 2025  
jeden Dienstag im Monat einen besonderen Abend an. Egal 
ob Du ein erfahrener Schachstratege oder einfach nur neu-
gierig auf das königliche Spiel bist, unsere Türen stehen 
offen! 
Was Dich erwartet: 
• Ein unterhaltsamer und geselliger Abend, begleitet von er-

fahrenen Übungsleitern. 
• Eine Chance, Ihre Schachfähigkeiten zu erlernen oder zu 

verbessern – oder auch ganz ohne Vorkenntnisse. 
• Eine entspannte Atmosphäre, ideal für alle, die in guter 

Gesellschaft sein möchten. 
Wann und Wo? 
• Jeden Dienstag, ab 11. März 2025 um 19:00 Uhr in den 

gemütlichen Vereinsräumen des Schachklubs:  
Graues Schulhaus, Neustraße 62. 

Teilnahme: 
• Alle Schachbegeisterten und Neugierigen jeden Alters 

und Könnens sind willkommen.  
• Die Teilnahme ist kostenfrei. 
• Eine Voranmeldung ist (erwünscht)  
Für weitere Informationen stehen wir Dir gerne per E-Mail 
oder Telefon zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und unvergessli-
che Schachmomente. 
Wir wollen Schach mit Unterhaltung spielen, bieten aber 
auch durch die Übungsleiter des Schachklubs die Möglich-
keit sich weiter zu entwickeln an, auch mit der Möglichkeit 
bei  Turnieren des Vereins teilzunehmen. 
Mit freundlichen Grüßen,  

VdK Sontheim und Schachklub Sontheim    
Kontakt:  
Roland Mayer, Schachklub Sontheim/Brenz e.V. 
Tel. 01736830482, roland.mayer@schwaben-net.de 
Würth Armin, VdK Sontheim 
Tel. 015906327433, wuerth3@freenet.de 
Theo Hartmann  
Tel. 01778477015, thehardman@gmx.de  
Wir freuen uns auf Euch! 
VdK Sontheim und Schachklub Sontheim/Brenz e.V. 

                             Die Vorstandschaft  
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Danksagungen

Tagesausflug zum Rhododendronpark  
Schloss Dennenlohe und Schifffahrt auf dem Brom-
bachsee am Freitag, 16.05.2025 
Die Ortsverbände des Sozialverbandes VdK von Brenz - 
Burgberg - Hermaringen - Niederstotzingen und Sontheim 
freuen sich, auch dieses Jahr wieder einen gemeinsamen 
Jahresausflug anbieten zu können.  
AlleDer Ausflug am Freitag, 16. Mai 2025 führt uns zum 
Rhododendronpark Dennenlohe und zum Brombachsee.  
Info zum Ablauf:  
Abfahrt  
07:45 Uhr Niederstotzingen, Rathaus 
08:00 Uhr Sontheim, katholische Kirche 
08:05 Uhr Brenz, Kirche 
08:20 Uhr Hermaringen, Rathaus 
08:30 Uhr Burgberg, Bushaltestelle Weilerstraße  

(Ri Hürben) 
10:00 Uhr Schlossgarten mit Rhododendronpark in Den-

nenlohe incl. Führung mit Baron Süsskind ab 
10:30 Uhr 

12:45 Uhr Mittagessen im Gasthaus zum Hochreiter am 
Brombachsee 
(Kosten tragen die Teilnehmer selber) 

14:45 Uhr Schifffahrt auf dem Brombachsee ab Endern-
dorf mit Kaffee und Kuchen  

Heimkehr gegen 20:00 Uhr 
 
Unkosten:  50,00 Euro für Mitglieder, Behinderte und Kinder  

65,00 Euro für Nichtmitglieder 
(beinhalten Busfahrt und Eintritt mit Führung im Schloss-
garten sowie die Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen)  
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung beim jeweiligen Orts-
verband und um Überweisung des Unkostenbeitrags auf 

das Konto des OV Sontheim, Volksbank Brenztal, IBAN DE 
8660 0695 2700 8028 5007 mit dem Verwendungszweck 
„Ausflug 2025 – OV Sontheim“.  
Anmeldung und Bezahlung wegen der Planung bis spätes-
tens 21.04.2025. Anmeldungen werden nach Eingang be-
rücksichtigt.  
Anmeldungen bitte telefonisch bei Armin Würth, Tel. 07325/ 
3715. Bei Fragen bitte einfach melden. 
 Die Vorstandschaften der Ortsverbände 

Bitte beachten! 
 

Die nächste Ausgabe des Nachrichtenblattes 
erhalten Sie am 

 
Donnerstag, den 24.04.2025 

 
Text- und Anzeigenschluss für diese Ausgabe 

ist am  
 

Dienstag, den 22.04.2025 
 

12.00 Uhr! 

 
Zu diesem Zeitpunkt muss Ihr Manuskript oder Ihre 

E-Mail in der Redaktion sein!

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ
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Handwerker sucht 
renovierungsbedürftiges 

Haus/Wohnung  
Telefon 01724695951 

Anzeigen

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89423 Gundelfingen, Prof.-Bamann-Str. 14 
zwischen Rathaus und Torturm 

Tel.: 0 90 73-9 21 01 20 WhatsApp 01 60-91 38 67 76 
Mail: info@steur-uhren.de     Instagram: steurohg

gek. Unterschalenschinken 100g 1,99 € 
Bierschinken 100g 1,39 € 
Wiener 100g 1,29 € 
Schweinehals o. Kn. 100g 1,25 €  

Maultaschen, Suppeneinlagen und Tellersülzen

Heiße Theke 
Schälripple, Fleischkäse, Hals, Bauch, 

Fleischküchle, Schnitzel und Kartoffelsalat

Gartenbauers Hoflädle

Familie Nieß · 89567 Sontheim · Hauptstr. 87 · Tel. 07325/4476

Angebot der Woche

 Am Dienstag, 22.04. und Mittwoch, 23.04.2025 
geschlossen!

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ 

ÉÉÉÉÉÉÉÉÉÉ 
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Mitgliedern leisten wir Hilfe in Lohnsteuersachen

b.b.h. Lohnsteuerhilfeverein
Beratungsstelle: Tulpenweg 9, 89567 Sontheim

Leiter: Karin Schauz, Tel. 07325/952186
www.schauz.bbh-lohnsteuerhilfe.de

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 16-2025_Umbruch.qxp  16.04.25  11:05  Seite 27



28

Aiman Salon – Wir ziehen um!  
Wir freuen uns, Sie ab 2. Mai 2025 in unseren 

neuen Räumlichkeiten in der Schulgasse 2 
(gegenüber altem Rathaus) begrüßen zu dürfen.  
Bitte beachten Sie, dass wir am 29. und 30. April 2025 

wegen Umzug geschlossen haben. 
  

Am Ostersamstag, 19. April 2025 
haben wir geschlossen.  

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern.   
Euer Team vom Aiman-Salon

Schulgasse 2, 89567 Sontheim
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